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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Gedenken zum Volkstrauertag
Liebe Bürgerinnen und Bürger!Liebe Bürgerinnen und Bürger!Liebe Bürgerinnen und Bürger!Liebe Bürgerinnen und Bürger!Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Wie in vielen Orten Deutschlands wird auch bei uns in Ruppichteroth am Volkstrauertag der Kriegsopfer gedacht. Es sind
aber nicht nur die Opfer der beiden Weltkriege, die uns an diesem Tag mahnen sollen.
Auch die Hinterbliebenen, die Opfer von Kriegen, Terrorismus und sinnloser Gewalt unserer Tage sollen in dieses
Gedenken mit einbezogen werden.
Der Volkstrauertag ist kein staatlich verordnetes Gedenken, schon gar kein „Heldengedenktag“, sondern Mahnung, für
ein friedliches Miteinander einzutreten und die Würde aller Menschen zu achten.
Wir laden ein zu einem

GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13. November November November November November,,,,, um 9:30 Uhr um 9:30 Uhr um 9:30 Uhr um 9:30 Uhr um 9:30 Uhr,,,,,

in der katholischen Kirche in Ruppichteroth.in der katholischen Kirche in Ruppichteroth.in der katholischen Kirche in Ruppichteroth.in der katholischen Kirche in Ruppichteroth.in der katholischen Kirche in Ruppichteroth.
Im Anschluss an die Gottesdienste der evangelischen und katholischen Kirche gehen wir gemeinsam zum Mahnmal an
der Brölstraße und wollen dort der Millionen Opfer beider Weltkriege aber auch der Gewaltopfer aus der heutigen Zeit
gedenken.
Wir gedenken auch derer, die verfolgt und getötet werden, weil sie einem anderen Volk, einer anderen Religion
angehören, einer anderen Rasse zugerechnet werden, Teil einer Minderheit sind oder deren Leben wegen einer
Krankheit oder Behinderung als lebensunwert bezeichnet wird.
Mit Ihrem Besuch bezeugen Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, den Willen, gegen Krieg, Intoleranz und Gleichgültigkeit
einzustehen.
Die Feier am Mahnmal wird durch den Bröltaler Musikverein mitgestaltet.
Bürgermeister Mario Loskill hält eine Ansprache zum Gedenktag und zu den neuen Gedenktafeln am Mahnmal. Die
Gemeinde, die Kirchengemeinden, die Feuerwehr und die Vereine werden zum Abschluss Kränze niederlegen.

Im Sinne des ehemaligenIm Sinne des ehemaligenIm Sinne des ehemaligenIm Sinne des ehemaligenIm Sinne des ehemaligen
„Kamer„Kamer„Kamer„Kamer„Kameradschaftlichen adschaftlichen adschaftlichen adschaftlichen adschaftlichen VVVVVereins Ruppichteroth“ laden ein:ereins Ruppichteroth“ laden ein:ereins Ruppichteroth“ laden ein:ereins Ruppichteroth“ laden ein:ereins Ruppichteroth“ laden ein:

Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
Der Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein Ruppichteroth

Die Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische Kirchengemeinde
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Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

(Angaben ohne Gewähr)

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle
02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE
RUPPICHTEROTH
GmbHVER- UND ENTSORGUNGS-
BETRIEBE
Störfall - Telefon- Nummer
0800/ 7766655
Unter den o.g. Rufnummern er-
reichen Sie den Notdienst der
Gemeindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der
Gemeinde Ruppichteroth über
die Leitstelle des Aggerverban-
des.
NONONONONOTDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon - Nr. 0800/4112244
Notruf-Nummer der Rhenag
0180/2484848
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der zentralen Rufnummer
116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen
08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganz-
tägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-
Nr.: 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbe-
reitschaft wechselt täglich um
9.00 Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Inter-
net unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungs-
stelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925, er-
hältlich.
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SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHES
ZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge
Kontakt- und Beratungsstelle des
SPZ Eitorf in der Gemeinde Rup-
pichteroth
Jeden Mittwoch findet in den Räu-
men der evangelischen Kirchen-
gemeinde, Burgstraße 8, 53809
Ruppichteroth
die Kontakt- und Beratungsstelle
von 14 bis 17 Uhr statt (andere
Zeiten werden bekannt gegeben
und/oder erfolgen per Aushang).
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Tagesstätte und Kontaktstelle
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg,
Tel.-Nr.: 02243-82670
E-Mail: Kobe@awo-bnsu.de
SPZ Notfalldienst Rhein-Sieg-
Kreis ist unter der Nummer
02243-847580 zu erreichen.
Beratungs- und Betreuungszen-
trum Eitorf, Spinnerweg 51-54,
53783 Eitorf
Telefon: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
nach Vereinbarung!
Tagesstätte & Kontaktstelle:::::
Siegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 Eitorf
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02243/82670 02243/82670 02243/82670 02243/82670 02243/82670
Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten:
montags 11.30 bis 14.30 Uhr:
Brunch, Offene Angebote
donnerstags 15 bis 19 Uhr:
Offener Treff
Jeden 2. Samstag 9.30 bis 12 Uhr
(Möglichkeit zum gemeinsamen
Frühstück)
Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much und
Ruppichteroth
Seit dem 1. Oktober 2017 ist ne-
ben Frau Wagner, die seit dem
Jahre 2012 Ansprechpartnerin für
die Familien und Kinder aus Rup-
pichteroth im Rahmen der Bezirks-
sozialarbeit ist, Frau Ley als Be-
zirkssozialarbeiterin des Jugend-
hilfezentrums Neunkirchen-Seel-
scheid für die Gemeinde Ruppich-
teroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kä-
merscheid und Ennenbach zu-
ständig. Im Zuständigkeitsbe-
reich von Frau Ley hingegen lie-
gen die Hauptorte Schönenberg
und Winterscheid sowie die um-
liegenden Orte wie u.a. Ahe,
Oberlückerath, Rose und Inger-
sauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14 bis 15 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Ökumenischen Fa-
milienzentrums „Unter`m Regen-
bogen“ statt. Frau Ley ist don-
nerstags im Rahmen der offenen
Sprechstunde von 14 bis 15 Uhr
im Rathaus in Schönenberg anzu-
treffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent, vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter Tel.-
Nr. 02245-4418 in Much Ort,
Pfarrheim St. Martinus, Kloster-
straße 8 jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr
Beratung durch die Sozial-Lot-
sen, ohne Terminvereinbarung,

Tel. 02245.4148 sowie jeden 2.
und 4. Donnerstag im Monat von
10 bis 12 Uhr Beratung durch
Ines Mildner-Rest (Dipl. Soziaal-
arbeiterin - SKF), mit Terminver-
einbarung, Tel. 02241.958046
oder 0151.15414097
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-

ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Sitzung des Rates

Am Donnerstag, den 17. November 2022, um 18.00 Uhr, findet in der
Mensa der Sekundarschule RuppichterothMensa der Sekundarschule RuppichterothMensa der Sekundarschule RuppichterothMensa der Sekundarschule RuppichterothMensa der Sekundarschule Ruppichteroth eine Sitzung des Rech-Rech-Rech-Rech-Rech-
nungsprüfungsausschussesnungsprüfungsausschussesnungsprüfungsausschussesnungsprüfungsausschussesnungsprüfungsausschusses des Rates der Gemeinde Ruppichteroth
mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. Jahresabschluss 2020;

a) Beschlussfassung über den Entwurf des Jahresabschlusses 2020
b) Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2020
c) Beschlussfassung zum Beteiligungsbericht 2020 sowie geson-

dert zum Beteiligungsbericht 2019

3. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Wahrnehmung der Aufgabe
der IT-Prüfung nach § 104 Abs. 1 Nr. 3 GO NRW durch die Stadt Aachen

4. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
5. Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers mit der Prüfung des Jahres-

abschlusses der Gemeinde Ruppichteroth zum 31.12.2021
6. Mitteilungen und Anfragen

Ruppichteroth, den 8. November 2022
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Am Donnerstag, den 17.17.17.17.17. November 2022 November 2022 November 2022 November 2022 November 2022, um 19.00 Uhr, findet in der
Mensa der Sekundarschule Ruppichteroth eine Sitzung des RatesRatesRatesRatesRates der
Gemeinde Ruppichteroth mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. Einführung und Verpflichtung eines Gemeindevertreters
3. Nachwahl für diverse Ausschüsse des Rates und der Lenkungs-

gruppe Klimaschutz
4. Jahresabschluss 2020;

a) Beschlussfassung über den Entwurf des Jahresabschlusses 2020
b) Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2020
c) Beschlussfassung zum Beteiligungsbericht 2020 sowie geson-

dert zum Beteiligungsbericht 2019

5. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Wahrnehmung der
Aufgabe der IT-Prüfung nach § 104 Abs. 1 Nr. 3 GO NRW durch die
Stadt Aachen

6. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
7. Ausbau von barrierefreien Bushaltestellen im Gebiet der Gemein-

de Ruppichteroth; hier: Sachstandsbericht zu getroffenen und ge-
planten Auftragsvergaben

8. Mitteilungen und Anfragen

Ruppichteroth, den 9. November 2022
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Herzlichen Glückwunsch

Überprüfung der Sirenen
zur Alarmierung der Freiwilligen Feuerwehr
Ruppichteroth

Bürgermeister
Mario Loskill informiert
Heimatshoppen in unserer Gemeinde

Frau Ida ZeigerIda ZeigerIda ZeigerIda ZeigerIda Zeiger, Ruppichteroth,
Steiner Weg 10, zur Vollendung
des 8080808080. Lebensjahres am 13. No-13. No-13. No-13. No-13. No-
vember 2022vember 2022vember 2022vember 2022vember 2022.

Herrn Heinrich LaubHeinrich LaubHeinrich LaubHeinrich LaubHeinrich Laub, Ruppichte-
roth-Winterscheid, Hardtstraße 9,
zur Vollendung des 9696969696. Lebens-
jahres am 18. November 202218. November 202218. November 202218. November 202218. November 2022.

Am Samstag, den 12. Novem-
ber 2022, zwischen 12.00 Uhr
und 12.15 Uhr, erfolgt eine
Überprüfung der Sirenen der
Freiwilligen Feuerwehr Rup-
pichteroth in den Orten Rup-
pichteroth, Schönenberg und
Winterscheid durch einen Pro-
bealarm.
Für den Probealarm wird das
einheitliche Signal für Feuera-
larm verwendet. Hierbei han-

delt es sich um den zweimal
unterbrochenen Dauerton von
einer Minute.
Bei einem erforderlichen Feu-
erwehreinsatz während des
Probealarms wird das Signal
„Feueralarm“ wiederholt.

Ruppichteroth, den 07.11.2022
Der Bürgermeister
Im Auftrage:
Sascha Seuthe

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Weihnachtszeit naht und wir
fangen an, uns über Weihnachts-
geschenke Gedanken zu machen.
Es ist eine schwierige Zeit für uns
alle, auch für unsere Unternehmen
in Ruppichteroth. Aus diesem
Grund möchte ich Sie bitten, so
viele Geschenke wie möglich vor
Ort einzukaufen.
Unsere Unternehmen können vie-
le Wünsche wahr werden lassen.
Hinzu kommt, dass Sie vor Ort ei-
nen Ansprechpartner haben, den
Sie kennen und der für Sie da ist.
Wir möchten doch alle, dass uns
unsere Geschäfte vor Ort erhalten
bleiben.
Die Unternehmen benötigen jetzt
unsere Hilfe. Helfen Sie mit Exis-

tenzen zu erhalten und Arbeits-
plätze zu sichern. Durch Ihr Ver-
trauen zu unseren Unternehmen
können diese auch in Zukunft Ver-
eine, in denen vielleicht sogar Ihr
Kind Mitglied ist, durch Sponso-
ring unterstützen. Es ist ein Geben
und ein Nehmen für uns Alle!
Die Unternehmen freuen sich auf
Ihre Unterstützung durch Ihre Ein-
käufe. Ich sage schon jetzt Danke
für Ihre Hilfe, denn Ruppichteroth
steht immer noch für das „Wir“ -
und wir schaffen es gemeinsam
durch diese schwere Zeit.

Ruppichteroth, den 8. November
2022
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill
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Brachflächen zu Bauflächen machen
Bau.Land.Partner unterstützt bei der gemeinsamen Flächenaktivierung

Ina Scharrenbach MdL, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau undIna Scharrenbach MdL, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau undIna Scharrenbach MdL, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau undIna Scharrenbach MdL, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau undIna Scharrenbach MdL, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und
Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen, begrüßt zur Flächen-Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen, begrüßt zur Flächen-Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen, begrüßt zur Flächen-Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen, begrüßt zur Flächen-Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen, begrüßt zur Flächen-
aktivierung mit Bau.Land.Partner Bürgermeister Mario Loskillaktivierung mit Bau.Land.Partner Bürgermeister Mario Loskillaktivierung mit Bau.Land.Partner Bürgermeister Mario Loskillaktivierung mit Bau.Land.Partner Bürgermeister Mario Loskillaktivierung mit Bau.Land.Partner Bürgermeister Mario Loskill

Die Schaffung von neuem Bauland
für Wohnen oder Gewerbe in unse-
ren Städten und Gemeinden ist
nach wie vor eines der wichtigsten
Ziele der Landespolitik. Zahlrei-
che Standorte mit Potenzial in den
Städten und Gemeinden Baes-
weiler, Extertal, Hagen, Kempen,
Krefeld, Lügde, Ruppichteroth und
Werne wurden nun im 8. Aufrufver-
fahren für das Unterstützungsin-
strument „Bau.Land.Partner“ aus-
gewählt.
Dies verkündete Ina Scharrenbach,
Ministerin für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Digitalisierung des
Landes NRW zum Auftakt des Bau-
land-Dialogs Nordrhein-Westfalen
2022 in Münster.
Die Gemeinde Ruppichteroth be-
warb sich erfolgreich mit dem
Standort der ehemaligen Synago-
ge in Ruppichteroth-Ort, der bis
zur Brölstraße perspektivisch wei-
terentwickelt werden soll.
Inzwischen haben sich 104 Städte
und Gemeinden des Landes für das
Werkzeug „Bau.Land.Partner“
entschieden, um Hemmnisse bei
der Aktivierung von ungenutzten
und brachgefallenen Grundstü-
cken zu beseitigen und Inan-
spruchnahme von Freiflächen zu
reduzieren. Das Instrument unter-
stützt dabei, die Möglichkeiten
auf vorgenutzten Flächen zu un-
tersuchen und auszuschöpfen. Es
geht darum, keine Potenziale lie-
gen zu lassen - auch dann nicht,
wenn eine Vielzahl von Eigentü-
merinnen und Eigentümern oder
unterschiedlichen Interessen über-
einzubringen sind.
1.880 Hektar verteilt auf 320
Standorte wurden bislang in den
Fokus genommen und auf ihre Eig-

nung für Wohnungsbau und Ge-
werbe untersucht. Dazu stellt das
Förderangebot des Ministeriums
den Städten und Gemeinden
KnowHow und Projektmanagement
durch die landeseigene Entwick-
lungsgesellschaft NRW.URBAN zur
Seite.
„Mit Bau.Land.Partner klärt
NRW.URBAN im Auftrag des Mi-
nisteriums für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Digitalisierung des
Landes NRW die zu einer Aktivie-
rung notwendigen Rahmenbedin-
gungen, wie z.B. planungsrechtli-
che und wirtschaftliche Möglich-
keiten. Wir bringen private Eigen-
tümerinnen und Eigentümer und
Kommunen an einen Tisch, um
Nutzungsszenarien zu entwickeln

und einen Konsens zur weiteren
Entwicklung zu erreichen - die
dann die Kommune in die Umset-
zung bringen kann.“ so Henk
Brockmeyer, Geschäftsführer von
NRW.URBAN.
Die Unterstützung durch
Bau.Land.Partner kann auch da-
rin bestehen, zunächst eine qua-
lifizierte Priorisierung bei mehre-
ren für Wohnungsbau- oder Ge-
werbeflächenentwicklung in Fra-
ge kommenden Standorte zu er-
arbeiten. Ein intensives Vorge-
spräch zur ersten Klärung der
kommunalen Ziele und Standort-
eignungen wird vor jeder Bewer-
bung angeboten.
Mit der Verstärkung durch
Bau.Land.Partner befindet sich

zudem ein weiterer Baustein in
der Pilotphase, um gegebenen-
falls kommunalen Grunderwerb zu
ermöglichen - mit entsprechen-
der Förderperspektive.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund Bau.Land.Partner ist
ein Unterstützungsinstrument der
Initiative „Bau.Land.Leben“ des
Ministeriums für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Digitalisierung des
Landes Nordrhein-Westfalen.
Die Verfügbarkeit von Grundstü-
cken ist ein wesentlicher Faktor,
um mehr Wohnraum verwirkli-
chen zu können. Deshalb hat Ina
Scharrenbach, Ministerin für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Digi-
talisierung des Landes Nord-
rhein-Westfalen, die Landesini-
tiative „Bau.Land.Leben“ gegrün-
det. Unter dem Titel „Wir leben
Bauland.
Mehr Bauland aktivieren, mehr
bezahlbaren Wohnraum schaf-
fen“ werden - bundesweit ein-
malig - Unterstützungsinstru-
mente des Landes vorgestellt,
die Unterstützungsangebote, In-
itiativen und Aktivitäten zur Mo-
bilisierung von Bauland unter ei-
nem gemeinsamen Dach bündeln
und Kommunen und Grund-
stückseigentümer unterstützen,
Bauland zeitnah und nachfrage-
gerecht zu entwickeln. Im jähr-
lich sattfindenden Bauland-Dia-
log Nordrhein-Westfalen sind
alle kommunalen Mitgestalterin-
nen und -gestalter zum regen
Austausch eingeladen - die Mit-
veranstalter des Ministeriums
sind NRW.URBAN, NRW.BANK,
Forum Baulandmanagement
NRW und der AAV - Verband für
Flächenrecycling und Altlasten-
sanierung.

Entsorgung von Hundekot
In der letzten Zeit wurde wieder
einmal verstärkt festgestellt,
dass auf öffentlichen Straßen,
Wegen und Flächen, aber auch in
der freien Landschaft zunehmen-
de Verunreinigungen durch Hun-
dekot entstanden sind. Beein-
trächtigungen für Passanten, Er-
holungssuchende insbesondere
Wanderer sind die Folge.
Durch die von den Hunden hin-
terlassenen Kothaufen entste-
hen auf den öffentlichen Ver-
kehrsflächen eine Gefährdung

für die öffentliche Sicherheit und
Ordnung. Die Gefährdung be-
steht darin, dass durch das Ab-
koten der Hunde eine Verunrei-
nigung der öffentlichen Fläche
entsteht, welche nach dem Ge-
setz zur Förderung der Kreis-
laufwirtschaft und Sicherung der
umweltverträglichen Bewirt-
schaftung von Abfällen (Kreis-
laufwirtschaftsgesetz - KrWG)
zu entsorgen ist.
In diesem Zusammenhang ver-
weise ich auf § 9 Abs. 2 der

Ordnungsbehördlichen Verord-
nung über die Aufrechterhal-
tung der öffentlichen Sicherheit
und Ordnung im Gebiet der
Gemeinde Ruppichteroth vom
06.12.2018, wonach diejenige
Person, die auf Verkehrsflächen
oder in Anlagen Tiere, insbe-
sondere Pferde und Hunde, mit
sich führt, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen hat.
WWWWWer öffent l iche er  öffent l iche er  öffent l iche er  öffent l iche er  öffent l iche VVVVVerkerkerkerkerkehrsf lä-ehrsf lä-ehrsf lä-ehrsf lä-ehrsf lä-

chen oder chen oder chen oder chen oder chen oder Anlagen verunreinigt,Anlagen verunreinigt,Anlagen verunreinigt,Anlagen verunreinigt,Anlagen verunreinigt,
handelt ordnungswidrig. Einehandelt ordnungswidrig. Einehandelt ordnungswidrig. Einehandelt ordnungswidrig. Einehandelt ordnungswidrig. Eine
solche Ordnungswidrigkeit istsolche Ordnungswidrigkeit istsolche Ordnungswidrigkeit istsolche Ordnungswidrigkeit istsolche Ordnungswidrigkeit ist
mit einer Geldbuße bedroht.mit einer Geldbuße bedroht.mit einer Geldbuße bedroht.mit einer Geldbuße bedroht.mit einer Geldbuße bedroht.
Es ist vorgesehen stichproben-
artig die nicht erfolgte Entsor-
gung von Hundekot zu kontrol-
lieren und entsprechend Bußgel-
der auszusprechen.

Ruppichteroth, den 02.11.2022
Der Bürgermeister
Im Auftrage:
Sascha Seuthe
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Anmeldung für Plätze  in den Kindertageseinrichtungen
in der Gemeinde Ruppichteroth
Sehr geehrte Eltern,
auch in diesem Jahr möchte ich
Ihnen die Möglichkeit eines ein-
heitlichen Anmeldeverfahrens für
die Kindergärten in der Gemein-
de Ruppichteroth bieten. In den
folgenden kurzen Darstellungen
der einzelnen Einrichtungen kön-
nen Sie sich einen ersten Eindruck
über den jeweiligen Träger und
seine Angebote verschaffen.
Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-
tungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. November
20222022202220222022.
Ich bitte Sie, sich direkt mit Ihrer
jeweiligen Wunscheinrichtung in
Verbindung zu setzen oder Ihre
Anmeldung über folgende Inter-
netseite vorzunehmen:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-
sieg-kreis.de.sieg-kreis.de.sieg-kreis.de.sieg-kreis.de.sieg-kreis.de.
Dort können Sie Ihr Kind auch für
mehrere Einrichtungen anmelden
und Ihre Prioritäten vermerken.
Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheider scheider scheider scheider scheider WirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwinde

Winterscheid
Zum Ortsiefen 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-5990
E-Mail:
corina.kasolowsky@educcare.de
Ansprechpartnerin: Frau Corina
Kasolowsky
Wir sind die Winterscheider Wir-
belwinde aus Ruppichteroth/Win-
terscheid. Bei uns finden 55 Kin-
der im Alter von 4 Monaten bis zu
6 Jahren einen Platz zum Wohlfüh-
len, Spielen, Entdecken und To-
ben. In unserem modernen Haus
gibt es drei Gruppen: Gruppe I, 2
bis 6 Jahre, Gruppe II: 0,4 bis 3
Jahre und Gruppe III: 3 bis 6 Jahre.
Wir sind ein zertifizierter Bewe-
gungskindergarten. Die Erziehe-
rinnen und Erzieher unterstützen
die Kinder, dass gegebene Bewe-
gungsangebot möglichst selbst-
bestimmt zu entdecken, um sich
aktiv damit auseinander zu set-
zen. Neben dem Außengelände mit
einer Spielanlage, die zahlreiche
Spielmöglichkeiten sowie eine
Bewegungsbaustelle bietet, ist
auch die Raumaufteilung inner-
halb der KiTa auf viel Bewegung
ausgelegt.

So finden die Kinder spezielle Ak-
tivräume sowie Gelegenheiten,
Entspannung zu suchen. Das
Raumkonzept zeichnet sich durch
einige fest installierte Geräte so-
wie zahlreiche individuelle Ge-
staltungsmöglichkeiten aus.
Im Haus laden vor allem unsere
Turnhalle und unser großer Flur
zur Bewegung ein. Der Flur kann
durch eine Wand zur Mehrzweck-
halle vergrößert werden. Hier bau-
en die Kinder mit Großbaustei-
nen, fahren Bobby-Car und Roll-
brett. Ab und zu befindet sich hier
auch die Rollenspiel- oder Kon-
struktionsecke.
Nur eine möglichst unbeschwerte
und glückliche Kindheit lässt uns
zu positiven Menschen heran-
wachsen. Aus diesem Grund sol-
len unsere Kinder Vertrauen in
ihre körperlichen und geistigen
Fähigkeiten entwickeln. Das be-
deutet für uns, die Persönlichkeit
eines jeden Kindes zu achten und
ihnen Freiraum für ihre individu-
elle Entfaltung zu ermöglichen.
Wir ermutigen Kinder, ihren Weg
eigenverantwortlich zu gehen und
stehen ihnen als Wegbegleiter-
innen bzw. Wegbegleiter zur Seite.
Unsere Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Donnerstag, von 7.00 Uhr
bis 16.30 Uhr, und Freitag, von
7.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Informationen erhalten
Sie unter: www.educcare.de oder
persönlich bei der Leitung, Frau
Corina Kasolowsky, unter der Tel.-
Nr. 02247-5990.
Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St. Ser Ser Ser Ser Ser-----
vatiusvatiusvatiusvatiusvatius

Winterscheid
Herrnsteinstraße 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-2200

E-Mail: KigaStServatius@web.de
Homepage: www.katholische-
kita-winterscheid.de
Ansprechpartnerin:
Frau Julia Hermann
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeinde-verbands
Ruppichteroth. Die Tageseinrich-
tung bietet ab Sommer 2021 55
Plätze mit der Möglichkeit der
ganztägigen Betreuung für Kin-
der im Alter von 1 bis 6 Jahren an.
Unser pädagogisches Konzept
richtet sich nach dem katholischen
Glauben und der Reggio-Pädago-
gik. Seit September 2017 sind wir
ein zertifizierter Gesundheitskin-
dergarten KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital.
Eine lebensweltbezogene und
ganzheitliche Gesundheitsförde-
rung ist eine zentrale Aufgabe in
unserem Kindergarten. Gesund-
heitsförderung heißt für uns, die
Entwicklung eines jeden durch
gesunde Ernährung, vielfältige
Bewegungsmöglichkeiten, regel-
mäßige Entspannungsangebote
und die Stärkung des kindlichen
Selbstvertrauens zu fördern.
Das „Herzstück“ der Reggio-Päd-
agogik ist die Projektarbeit. Durch
die Projekte, die sich aus Spiel-
handlungen, Gesprächen und Be-
obachtungen der Kinder ergeben,
werden in den Kindern Lernpro-
zesse angeregt, anknüpfend an
ihre eigenen Erfahrungen und re-
alem Handeln. Eine der wichtigs-
ten Aufgaben ist es die Kinder mit
einzubeziehen, sie zu hören und
mitgestalten zu lassen.
Es ist uns wichtig, dass die Kinder
in einer Atmosphäre des Vertrau-
ens, der Geborgenheit und der
Sicherheit im alltäglichen Mitein-
ander leben.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.katholische-kita-winter
scheid.de oder auch gerne per-
sönlich bei der Kindergartenlei-
terin Julia Hermann unter Tel.-Nr.
02247-2200.
Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. Severin

Mucher Straße 1
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-5115
E-Mail: kita.severin.ruppich
teroth@erzbistum-koeln.de
Ansprechpartnerin:
Frau Rebecca Lucaci
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeinde-verbands
St. Severin Ruppichteroth. Wir bie-
ten 60 Plätze für Kinder von 2 bis
6 Jahren an. Die Öffnungszeiten
sind von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Unser Konzept richtet sich nach
dem katholischen Glauben und in
Anlehnung an die Reggio-Päda-Reggio-Päda-Reggio-Päda-Reggio-Päda-Reggio-Päda-
gogik.gogik.gogik.gogik.gogik. Dabei steht das selbstän-
dige, eigenständige, kritische,
neugierige, kompetente und ak-
tive Kind im Mittelpunkt der indi-
viduellen Förderung.
Das Ziel unserer pädagogischen
Arbeit ist das Selbstbewusstsein
der Kinder zu bestärken und es
wachsen zu lassen.
Die Kinder werden bei uns in der
Tageseinrichtung zum Experimen-
tieren, Erfinden und Erforschen
angeregt. Ihre Kreativität wird ge-
fördert und ihre Wahrnehmungen
mit allen Sinnen angeregt. In der
Projektarbeit setzen sich die Kin-
der mit ihren Fragen auseinander
und versuchen gemeinsam mit den
Erzieherinnen Lösungen zu entwi-
ckeln. Die Themen für Projekte ent-
wickeln sich aus dem Alltagsge-
schehen, Wetter, Natur, Konflikte
und Erlebtes können z.B. Grundla-
ge für ein Projekt sein.
Im Kinderparlament erfahren die
Kinder Mitbestimmung und Ver-
antwortung. Die Kinder werden in
Entscheidungsprozessen mit ein-
bezogen und wir trauen ihnen
selbständiges Handeln zu.
Durch verschiedene Exkursionen,
z.B. in den Wald oder durch unsere
Gemeinde gehen, lernen die Kin-
der ihr Umfeld kennen. Seit Okto-
ber 2016 haben wir in unserer Ein-
richtung eine Köchin, die täglich
das Mittagessen frisch zubereitet.
Weitere Informationen finden
Sie unter www.katholische-kita-
ruppichteroth.de.
Für ein Beratungsgespräch und
eine Hausbesichtigung vereinba-
ren Sie bitte einen Termin unter
der Tel-Nr.: 02295-5115.
Die Anmeldung können Sie über
das „Kita Portal“ www.kitaportal-
rhein-sieg-kreis.de vornehmen.
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Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel

Büchel
Alte Schule 4
53809 Ruppichteroth
Tel-Nr.: 02295-1274
E-Mail: kgbuechel@gmx.de
Ansprechpartnerin:
Frau Gabriele Fuchs
Wir führen eine eingruppige Kin-
dertageseinrichtung mit der Grup-
penstärke von 20 Kindern alters-
gemischt von 2 bis 6 Jahren. Wir
bieten eine Öffnungszeit von 7.00
Uhr bis 14.00 Uhr an. Unsere Ein-
richtung mit ihrem großen Außen-
gelände befindet sich in einer al-
ten Schule.
Das Haus ist insgesamt so moder-
nisiert und gestaltet, dass die Kin-
der es mit viel Aufforderungscha-
rakter erleben. Im „Schnecken-
haus“ gibt es viele unterschiedli-
che Räumlichkeiten, die den indi-
viduellen Bedürfnissen der Kin-
der entsprechen.
Seit Januar 2013 sind wir ein zer-
tifizierter Gesundheitskindergar-
ten KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital.
Das heißt, wir praktizieren Ge-
sundheitsförderung, indem wir
Gesundheit und Bildung als über-
greifendes Thema in unseren täg-
lichen Spiel-, Lern- und Arbeitsall-
tag integrieren. Unser Ziel ist es,
die Kinder und Eltern in Bezug auf
ausreichende Bewegung, Ruhe und
Entspannung sowie eine gesunde
Ernährung zu sensibilisieren. Ler-
nen braucht Bewegung. Bewegung
fördert Körper und Geist, Wahr-
nehmung und Koordination.
Aber Kinder brauchen auch Mög-
lichkeiten und Unterstützung, um
zur Ruhe zu kommen. So können
Entspannungsgewohnheiten von
klein auf die Weichen fürs Leben
stellen.
Und eine ausgewogene Ernäh-
rung ist die optimale Grundlage
für eine gute Entwicklung und das
Wohlbefinden eines jeden Kindes.
“Alles braucht Z e i t:
erkennen, begreifen, verstehen....
Kinder sind n e u in dieser Welt,
sind n e u g i e r i g.
Sie wollen verstehen: genau be-
trachten, immer wieder sehen,
Vertraut werden - zuhören - Un-
terschiede wahrnehmen...
Sie wollen begreifen: anfassen -

fühlen - schmecken - riechen“
(Anne Kettner-Grosbüsch)
Neugierig geworden? Dann schau-
en Sie nach Absprache gerne bei
uns herein!
Ökumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches Familienzentrum
„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth

besprechung und Kinderparla-
ment und durch Eigenverantwor-
tung für sich selbst und die Ge-
meinschaft, wachsen sie in ihrem
Tun und ihrer Selbstständigkeit.
Eine Anmeldung während unserer
Öffnungszeiten und über das Ki-
taPortal des Rhein-Sieg-Kreises
ist jederzeit möglich.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch
einen persönlichen Termin mit uns,
damit wir Ihnen und Ihrem Kind in
aller Ruhe die Einrichtung zeigen
können. Besichtigungstermine
werden in der Zeit von 16.00 Uhr
bis 17.00 Uhr vereinbart.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg

ständigen Menschen heranzu-
wachsen, die ihre Talente erken-
nen und entfalten können. Dabei
spielt Beteiligung der Kinder eine
große Rolle.
Wir arbeiten nach dem sogenann-
ten „Offenen Konzept“. Das heißt,
es gibt keine festen Gruppen für
die Kinder, sondern jedem Kind
wird eine Bezugserzieherin zuge-
ordnet, die es eingewöhnt und in
seiner Entwicklung begleitet.
Die Räume sind als Funktionsräu-
me eingerichtet und geben den
Kindern Raum zur Entfaltung ih-
rer Kreativität und ermöglichen
Selbstbildungsprozesse.
Dabei nutzen wir die Grundsätze
der sogenannten „Werkstattpäda-
gogik“ nach Christel van Dieken.
Um den Bedürfnissen der unter-
schiedlichen Altersgruppen gerecht
zu werden, haben wir unser Haus in
einen „Küken-Bereich“ und einen
„Spatzen-Bereich“ aufgeteilt.
Das bedeutet, dass Kinder von 1
bis ca. 4 Jahren in einer Hälfte
des Gebäudes und die älteren
Kinder in der anderen Hälfte be-
treut werden.
Dieses Betreuungsmodell ermög-
licht es, das Raumkonzept den
Interessen und dem Entwicklungs-
stand der Kinder anzupassen.
Sehr wichtig ist uns auch die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. Die
Kinder verbringen immer mehr
Zeit in der Kita, daher ist ein gu-
ter Austausch zwischen pädago-
gischem Personal und Eltern von
großer Bedeutung.
Durch Aufnahmegespräche, Eltern-
abende, regelmäßige Entwick-
lungsgespräche und auch ver-
schiedene Feste, die wir mit den
Familien feiern, versuchen wir ei-
nen engen Kontakt zu halten.
Unser naturnahes, großzügig ge-
staltetes Außengelände bietet
Raum für die körperliche, geisti-
ge und seelische Entwicklung un-
serer Kinder. Eine Vielzahl ver-
schiedener Spielgeräte, die indi-
viduell genutzt werden können
und viele Gelegenheiten zum
Klettern, Springen, Balancieren,
Kriechen, Laufen, Rutschen sowie
Schaukeln geben, steht unseren
Kindern zur Verfügung.
Es gibt viele Bäume und Sträu-
cher, die zum Klettern und Ver-
stecken anregen. Erweitert wer-
den die Spielmöglichkeiten durch
den unmittelbar an das Kita-Ge-
lände angrenzenden Wald, der zu
Ausflügen und Naturerfahrungen
einlädt.
Wir arbeiten mit dem Frühförder-
zentrum Much zusammen, sodass

Am Kindergarten 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1230
E-Mail: leitung@oekumenisches-
familienzentrum.de
Leitung: Frau Birgit Kerstgens
Internet: www.oekumenisches-
familienzentrum.de
Das Ökumenische Familienzen-
trum „Unter´m Regenbogen“ bie-
tet Betreuungsmöglich- keiten in
der Zeit von 7.00 Uhr bis 16:00
Uhr für 108 Kinder im Alter von
einem Jahr bis zum Schuleintritt
in sechs Gruppen an. Die Jüngs-
ten werden in den Gruppen liebe-
voll betreut und die Älteren er-
fahren eine besondere Förderung,
die sie gut auf die Schulzeit vor-
bereitet. Zusätzlich zu unseren
drei U3- und drei Ü3-Gruppen be-
treuen wir in jeder Gruppe Kinder
mit besonderem Förderbedarf
(Einzelintegration). In unserem
Familienzentrum erfahren die Kin-
der zum einen eine optimale und
individuelle Betreuung, Förderung
(verschiedene Therapieangebote
sind vor Ort, wie die Frühförder-
stelle Much, eine Logopädin und
eine Ergotherapeutin) und Erzie-
hung. Zum anderen sollen aber
auch Eltern und Familien verschie-
dene Bildungs-, Beratungs- und
Freizeitangebote in Anspruch neh-
men können.
Seit August 2014 sind wir plusKi-
Ta, d.h., dass wir Kinder mit einem
zusätzlichen Förder- bedarf im Be-
reich Sprachentwicklung durch
qualifiziertes Fachpersonal fördern
und unterstützen. Im März 2023
werden wir in Qualitätsmanage-
ment in Kindertages-einrichtungen
nach dem Diakonie-Siegel Kita/E.V.
Gütesiegel BETA geprüft.
Gemeinsam mit den Kindern be-
wältigen wir den Alltag in unserer
Einrichtung und beziehen die Kin-
der in Projekte, Angebote, Festge-
staltung und vieles mehr mit ein.
Durch Mitbestimmung in Kinder-

Schönenberg
Auf der Burghardt 7
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-2137
E-Mail: oekumenischekita-
schoenenberg@t-online.de
Homepage: www.oekumenische-
kita-spatzennest.de
Leitung: Anja Hensel
Die „Ökumenische Kita Spatzen-
nest“ ist eine Kindertagesstätte
am Ortsrand von Schönenberg
gelegen. Derzeit betreuen wir mit
17 pädagogischen Kräften 75 Kin-
der im Alter von einem Jahr bis
zum Schuleintritt.
Unsere pädagogischen Ziele sind
in erster Linie die Ermöglichung
von Selbstbildungsprozessen, dem
Erwerb von sozialen Kompetenzen
und Förderung der Kommunikati-
ons fähigkeit. Wobei dem Spiel
dabei die größte Bedeutung zuge-
messen wird, weil es die wichtigs-
te Lernform von Kindern im Vor-
schulalter ist und das Kind im Spiel
seine Bildungsprozesse selbst or-
ganisieren kann nach eigenen In-
teressen und in seinem individuel-
len Entwicklungstempo. Wir als
pädagogische Fachkräfte betrach-
ten uns in diesen Prozessen als
Begleiter und Möglichmacher.
Dabei sehen wir unsere Aufgabe
darin, die Kinder zu unterstützen
um zu selbstbewussten und selb-
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Kinder mit besonderem Förderbe-
darf in unserer Einrichtung thera-
peutisch betreut werden können
(z.B. Ergotherapie und Logopädie).
Unsere Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr und umfas-
sen Betreuungszeiten von 35 oder
45 Wochenstunden.
Gerne können Sie uns nach Ter-
minabsprache besuchen, um sich
persönlich ein Bild von unserer
Einrichtung zu machen.
JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &
Familienzentrum RuppichterothFamilienzentrum RuppichterothFamilienzentrum RuppichterothFamilienzentrum RuppichterothFamilienzentrum Ruppichteroth
(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Mucher Straße 3
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr. (bis zur Eröffnung): 0241-
91838758
E-Mail (bis zur Eröffnung):
stefanie.schneider@johanniter.de
Ansprechpartner (bis zur Eröffnung):
Stefanie Schneider
Eröffnung voraussichtlich Mitte Ja-
nuar 2023
Sobald wir einen genauen Eröff-
nungstermin haben, werden wir uns
mit Ihnen in Verbindung setzen. Wir
bieten 40 Plätze für Kinder von 2 bis
6 Jahren an.
Die Öffnungszeiten werden von
7.15 Uhr bis 16.15 Uhr sein.
Ein Schwerpunkt unserer pädago-
gischen Arbeit ist die nachhaltige
Bildung, die wir auf vielen unter-
schiedlichen Ebenen mit den Kin-
dern umsetzen.
Die Wahrung und Umsetzung der
Kinderrechte ist die Basis der päd-
agogischen Arbeit in den Johanni-
ter-Tageseinrichtungen für Kinder.
Jede Kindertageseinrichtung der
Johanniter entwickelt ein eigenes
Profil, insbesondere auf Grundla-

ge der pädagogischen QM-Kern-
prozesse
• Partizipation
• Inklusion
• Kinderschutz
• alltagsintegrierte Sprachbil-

dung und -förderung
• Beobachtung und Dokumenta-

tion der Bildungsverläufe
• Buch des Kindes
• Raumgestaltung/Materialan-

gebot.
Dabei stehen die Kinder mit ihren
individuellen Bedürfnissen und Kom-
petenzen im Vordergrund.
Da die Entwicklung von Kindern
nicht linear verläuft, sondern indivi-
duell unterschiedlich, brauchen Kin-
der Spielräume, in denen diese in-
dividuelle Begleitung und Förderung
erfahren. Die Beziehungsgestaltung
zwischen Kind und pädagogischer
Fachkraft steht dabei ebenso im
Vordergrund wie die Schaffung un-
terschiedlicher Erfahrungsräume, in
denen die Kinder ihren Entwick-
lungsthemen nachgehen können.
Die Impulssetzung und Schaffung
von Lerngelegenheiten wird in der
Alltagsgestaltung berücksichtigt,
wie auch die Freiraumsetzung für
das individuelle Sammeln von Er-
fahrungen.
Unsere pädagogischen Mitarbeiten-
den verfügen über die vorgegebe-
nen Qualifikationen der Personal-
vereinbarung des Landes NRW. In
unserer Kitaverfassung werden alle
Rechte, die wir den Kindern in der
Kita zustehen, eingetragen und
schriftlich verankert. Damit legen
wir fest, was und worüber die Kin-
der mitentscheiden dürfen bzw. für
sich selbst entscheiden dürfen.
Für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stehen drei pädagogische
Fachberatungen zur Verfügung. Die
Mitarbeitenden haben die Möglich-
keit, in verschiedenen Arbeitskrei-

sen, zum Beispiel zu den Themen
Inklusion, Familienzentren oder
Qualitätsentwicklung mitzuarbei-
ten. Kontinuierliche Fortbildungs-
angebote, die sich an den aktuel-
len fachpolitischen Themen orien-
tieren, können im Johanniter-Bil-
dungsinstitut in Münster oder bei
anderen Fortbildungsanbietern ge-
bucht werden.
Die pädagogischen Fachkräfte sind
Entwicklungsbegleiterinnen und -
begleiter, die die individuellen Bil-
dungsprozesse der Kinder wahrneh-
men und fördern.
Das Raumkonzept wird entspre-
chend der Empfehlungen der Lan-
desjugendämter umgesetzt und
berücksichtigt die Bedürfnisse der
in der Kindertageseinrichtung be-
treuten Kinder nach Ruhe und Be-
wegung.
Um den unterschiedlichen Entwick-
lungsstufen der Kinder gerecht wer-
den zu können, sind übergreifende
und offene Raum- und Angebots-
strukturen ein wesentliches Merk-
mal der pädagogischen Arbeit.
Die Grundstruktur der Raumgestal-
tung liegt im Stammgruppenprin-
zip und wird individuell nach dem
Alter und Entwicklungsstand der
Kinder ausgerichtet.
Für Kinder unter drei Jahren gestal-
tet sich diese Stammgruppe ent-
sprechend auch als Nestgruppe.
Wie im Leitbild der Johanniter-Kin-
dertagesstätten verankert, setzen
wir bei uns den situationsorientier-
ten Ansatz um. Wichtig ist uns dabei
die offene Grundhaltung der Erzie-
herinnen, das Kind in seiner Einzig-
artigkeit wahrzunehmen und zu be-
gleiten.
Wie in allen Einrichtungen der Jo-
hanniter spielt auch der Partizipa-
tionsgedanke, also die Mit- und
Selbstbestimmung der Kinder, im
pädagogischen Alltag eine bedeu-

tende Rolle. Dies versuchen wir
auf verschiedene Wege im Alltag
zu integrieren. Das geschieht zum
Beispiel durch Kinderkonferenzen,
aber auch durch Beobachtungen,
um sensibel darauf zu reagieren,
wenn uns zum Beispiel Kinder, die
sich noch nicht verbal ausdrücken
können, in bestimmten Situatio-
nen durch ihr Tun zeigen, dass sie
eine Änderung des Ablaufs wün-
schen. Parallel dazu ist uns die
sogenannte Bildung zur nachhalti-
gen Entwicklung ein großes Anlie-
gen und einer der Grundpfeiler
unserer pädagogischen Arbeit.
Kinder erleben in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen eine
ganzheitliche Pädagogik, die eine
entwicklungsgerechte Bildungsan-
gebote anbietet und ihnen die Mög-
lichkeit gibt, unterschiedliche Kom-
petenzen zu erwerben, die ihren
individuellen Lern- und Bildungs-
prozessen entsprechen.
Die Erziehungspartnerschaft mit
den Eltern ist eine wesentliche
Grundlage gelingender pädagogi-
scher Zusammenarbeit und nimmt
einen hohen Stellenwert in den Jo-
hanniter-Kindertageseinrichtun-
gen ein.
Jährliche Bedarfsabfragen zur Zu-
friedenheit von Eltern und Kindern
sind in den Kindertageseinrichtun-
gen der Johanniter verbindlich.
Die Auswertung und Auseinander-
setzung mit den Ergebnissen ist fest
verankert.
Die Mitwirkung von Eltern ist aus-
drücklich erwünscht.
Dies geht über die gesetzlich fest-
gelegten Gremien der Zusammen-
arbeit hinaus.

Ruppichteroth, den 17. Oktober
2022
Der Bürgermeister
Mario Loskill
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Evangelische Kirchengemeinde

Jehovas Zeugen

Wochenspruch zum vorletzten
Sonntag im Kirchenjahr
„Wir müssen alle offenbar wer-
den vor dem Richterstuhl Chris-
ti.“ 2. Korinther 5, Vers 10 a
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
10.30 Uhr - Djembe- Gruppe
14 bis 16 Uhr - Workshop Kirchen-
chor „4 Voices“

Kein Gottesdienst in Winterscheid
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13. November -  November -  November -  November -  November - VVVVVolks-olks-olks-olks-olks-
trauertagtrauertagtrauertagtrauertagtrauertag
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kant Klaus Dripke, anschließend
Ansprache am Ehrenmal
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
16.15 bis 17.45 Uhr - Kirchenindi-
aner (Jungschar)
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-

gebet in Winterscheid
19.30 Uhr - Gospelchorprojekt
Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
9.15 Uhr - Mutter-Kind-Kreis
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische
Bücherei
17.30 bis 19 Uhr - Konfirmanden-
arbeit
Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-
und Bettagund Bettagund Bettagund Bettagund Bettag
19 Uhr - Gottesdienst im Koo-
perationsraum; Dr. Athina Lexutt
hält den Gottesdienst in Ucke-
rath
19 bis 20.30 Uhr - Evangelischer
Kirchenchor „4 Voices“
Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
9 Uhr - Mitarbeiterbesprechung
17 bis 19 Uhr - Nähgruppe für

Jugendliche
Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
13 bis 16 Uhr - Kirchenband „Rock
my Soul“
14 bis 16 Uhr - Spielecafé in der
„Alten Schule“
14 bis 16 Uhr - Workshop Kirchen-
chor „4 Voices“
Sonntag, 20. November - Ewig-Sonntag, 20. November - Ewig-Sonntag, 20. November - Ewig-Sonntag, 20. November - Ewig-Sonntag, 20. November - Ewig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl; Prädikant Klaus Dripke
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
15 Uhr - Andacht auf dem Fried-
hof; Prädikant Klaus Dripke

„Jehova ist meine Felsenkluft und
meine Festung, er ist mein Befrei-
er. Mein Gott ist mein Fels, bei
dem ich Schutz suche, mein Schild
und mein starker Retter …“
(Psalm Kapitel 18, Vers 2)
Wie man heute schon für eine si-
chere Zukunft sorgen kann, wird
in dem Vortrag „Mit Jehov„Mit Jehov„Mit Jehov„Mit Jehov„Mit Jehovas veras veras veras veras ver-----
einter Organisation weiter Rich-einter Organisation weiter Rich-einter Organisation weiter Rich-einter Organisation weiter Rich-einter Organisation weiter Rich-

tung Ewigkeit“tung Ewigkeit“tung Ewigkeit“tung Ewigkeit“tung Ewigkeit“ behandelt.
Datum/Uhrzeit: 13. November/Datum/Uhrzeit: 13. November/Datum/Uhrzeit: 13. November/Datum/Uhrzeit: 13. November/Datum/Uhrzeit: 13. November/
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr
VVVVVerererereranstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort: Wersch 65,
53894 Much
Weitere Veranstaltungen, die Ih-
nen helfen, Ihre Bibel kennenzu-
lernen, sind: am Donnerstag, 17.
November um 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
9.30 Uhr - Festmesse zum Cäcili-
enfest mit Kirchenchor f.d. LuV der
Pfarrgemeinde - LuV Fam. Kruczek
u. Tillmann - Gedächtnismesse Eli-
sabeth Brenscheid u. LuV der Fa-
milien Brenscheid u. Gratzl
Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen
der Woche: 2014: Wolfgang Ker-
ling, 2015: Marieliese Bäumgen,
2016: Ilga Hannes, 2017: Rudolf
Hannes, 2020: Helmut Peter Reint-
ges, 2021: Dorothea Agnes
Schwarzbach
Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
9.30 Uhr - Hl.M. f.d. LuV der Pfarr-
gemeinde - STM EL Hermann u.
Agnes Kranz, geb. Etzenbach -
Franz u. Hedwig Thiel u. Werner u.
Brigitte Bendig
Diasporakollekte
Bücherei:Bücherei:Bücherei:Bücherei:Bücherei:
Sonntag 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
Bitte beachten Sie die Hygiene-
und Abstandsregeln - Wir freuen
uns auf Sie!
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-

bergbergbergbergberg
Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. f.d. LuV der Pfarrge-
meinde - JG Johanna Happ - Ge-
dächtnismesse Hl.M. f. Gregor u.
Elisabeth Mayer u. Hl.M.f. Anton u.
Maria Olbertz u. Sohn Willi - EL
Peter u. Maria Ahr, Bornscheid
Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
8.30 Uhr - Frauenmesse

Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen
der Woche: 2012: Anna Dom-
nowski, 2017: Herbert Höhner
Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. f.d. LuV der Pfarrge-
meinde - STM EL Josef u. Maria
Lückerath, geb. Fischer,
anschl. Basar
Diasporakollekte
12 Uhr - Schwangerensegnung
Besondere Mitteilung Frauenge-Besondere Mitteilung Frauenge-Besondere Mitteilung Frauenge-Besondere Mitteilung Frauenge-Besondere Mitteilung Frauenge-
meinschaft Schönenberg:meinschaft Schönenberg:meinschaft Schönenberg:meinschaft Schönenberg:meinschaft Schönenberg:
Weihnachtsbasar am 20. Novem-Weihnachtsbasar am 20. Novem-Weihnachtsbasar am 20. Novem-Weihnachtsbasar am 20. Novem-Weihnachtsbasar am 20. Novem-
ber / Hl.M. unter musikalischerber / Hl.M. unter musikalischerber / Hl.M. unter musikalischerber / Hl.M. unter musikalischerber / Hl.M. unter musikalischer
Mitgestaltung des MedjugorjeMitgestaltung des MedjugorjeMitgestaltung des MedjugorjeMitgestaltung des MedjugorjeMitgestaltung des Medjugorje
MusikkreisesMusikkreisesMusikkreisesMusikkreisesMusikkreises
Herzliche Einladung zum Basar am
Sonntag, 20. November von 10 bis
14.30 Uhr im Pfarrheim in Schö-
nenberg.
Folgendes Basarangebot lädt zum
Stöbern ein:
Adventskränze/-gestecke, Türkrän-
ze (gerne auch Vorbestellung bei
Marianne Krug), Weihnachtsarti-
kel aus Holz, Adventsdeko aus
Baustahl, Handarbeiten, Grußkar-
ten, selbst gemachte Plätzchen. In
diesem Jahr spendete Hannelore
Rösgen Brombeer-, Johannisbeer-
und Apfelsaft aus eigenem Bestand
+ Gelierzucker für schmackhafte
Marmeladen Herzlichen Dank!
Für das leibliche Wohl bieten wir
Suppen / Kuchen zum Mitnehmen
an! Sie können gerne einen Be-
hälter zum Befüllen mitbringen!
Für unsere Kuchentheke bitten wir

um Kuchenspenden (Abgabe bis
11 Uhr am Pfarrheim!) und bedan-
ken uns ganz herzlich für jeden
Kuchen!
Mit dem Basarerlös unterstützen
wir die Kinderkrebsstation St. Au-
gustin!
An diesem Sonntag wird die Hl.
Messe vom Medjugorje Musik-
kreis musikalisch mitgestaltet!
Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:
21. November21. November21. November21. November21. November
Hiermit sind alle Mitglieder der FG
zur Jahreshauptversammlung am
Montag, 21. November, herzlich
eingeladen. Wir beginnen um 15
Uhr mit der Hl.M. in Schönenberg.
Die anschließende Jahreshauptver-
sammlung findet in Hänscheid im
Schötzhuus statt! Nach einem Jah-
resrückblick mit Kassenbericht und
Ergebnis der Kassenprüfung steht
die Wahl des Leitungsteams an.
Hierzu bitten wir Interessierte, die
in der FG aktiv mitwirken möch-
ten, sich zu melden. Zudem freuen
wir uns über viele Mitglieder, die
sich an der Wahl mit ihrer Stimme
beteiligen. Bei Kaffee und Kuchen/
Schnittchen genießen wir die Vor-
weihnachtszeit. Für nicht mobile
Mitglieder bieten wir einen Fahr-
service an!
Anmeldungen bis Freitag, 18. No-
vember bei H. Franken (6171), M.
Krug (902492 / 015112555768), R.
Siebigteroth (5815), E. Weber
(903460 / 015781807706)
Ihre kfd Schönenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr -b Hl.M.
Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
17 Uhr - Betstunde für den Frieden
Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
17 Uhr - Betstunde für die Kranken
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. Maria u. Alfons Burg-
haus, Maria u. Josef Müller u. Mag-
dalene u. Willi Schwamborn - Bert-
ram u. Maria Bauch, Heinrich u.
Käthe Keuenhof u. f. Wilhelm Hahn
- LuV der Fam. der Fam. Keuenhof
u. Bauch - LuV d.Fam. Schwam-
born, Burghaus u. Müller
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
17 Uhr - Familienmesse zur Kom-
munionkatechese
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
9.30 Uhr - Hl.M. f.d. LuV der Pfarr-
gemeinde - JG Peter Becker u.
Hl.M. f. Christine Becker - Jahrge-
dächtnis Helene Peters u. Hl.M.
f.d. LuV der Familie
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len anschl. Anbetung
Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
19 Uhr - Friedensgebet
Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen
der Woche: 2012: Helene Peters,
Alois Fischer, Peter Warzecha, Hil-
degard Könsgen, 2015: Anneliese
Esch, 2016: Marlies Jonas, Willi
Krill, Karl Knecht, Willi Schneider,
Johanna Knierim, 2018: Mechtil-
dis Krill, Maria Ennenbach, 2020:
Franz Werner Schumacher, Horst
Hocke
Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
7.50 Uhr - Schulmesse
Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
8.30 Uhr - Hl.M. in Fußhollen
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
18.30 Uhr - Hl.M. - JG Mechtild
Krill - Jahrgedächtnis Elfriede Wer-
ning - Elisabeth u. Johann Demmer
u. Josef Demmer u. verst. Angehö-
rige
Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
9.30 Uhr - Festmesse zum Cäcili-
enfest f.d. LuV d. Pfarrgemeinde
mit Kirchenchor - JG Adolf Schmitt
u. Hl.M. f. Maria Schmitt, EL Elisa-
beth u. Peter Höfer u. EL Anna u.
Josef Krummenast - JG Klemens
Krill - JG Klara u. Johann Zimmer-
mann u. verst. Angehörige - Fam.
Scheidt u. Hildegard Könsgen - LuV
des Kirchenchors
Diasporakollekte
11 Uhr - Taufe
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Große Große Große Große Große WWWWWeihnachtsbuchausstellungeihnachtsbuchausstellungeihnachtsbuchausstellungeihnachtsbuchausstellungeihnachtsbuchausstellung
mit Flohmarkt:mit Flohmarkt:mit Flohmarkt:mit Flohmarkt:mit Flohmarkt:
Samstag, 12. November,
17 bis 18.30 Uhr
Sonntag, 13. November,
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Mittwoch, 16. November,
17 bis 19 Uhr
Durch die Bestellung erhalten wir
zusätzliche Gelder für neue Bü-
cher. Damit unterstützen Sie unse-
re ehrenamtliche Arbeit. Geben Sie
einfach Ihre Bestellung bei uns ab
- wir melden uns, sobald die Medi-
en abholbereit sind. Für die Warte-
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

zeit können Sie sich im Flohmarkt
mit Büchern versorgen: 50 Cent/
Medium!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch -Wir freuen uns auf Ihren Besuch -Wir freuen uns auf Ihren Besuch -Wir freuen uns auf Ihren Besuch -Wir freuen uns auf Ihren Besuch -
Ihr Büchereiteam!Ihr Büchereiteam!Ihr Büchereiteam!Ihr Büchereiteam!Ihr Büchereiteam!
Bücherei:Bücherei:Bücherei:Bücherei:Bücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Das Kontaktbüro ist am Mittwoch,
16. November geschlossen.
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler kön-
nen weiterhin auf folgendes Konto
überwiesen werden:
Kath. Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE29 3706 9520 6505 7000 13

Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift mit an-
geben. Ein großes DANKE an alle
Spender, Helfer und das Organisa-
tionsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 120 Ge-
flüchtete aus der Ukraine zusätz-
lich zu den über 250 Personen aus
unseren Pfarreien, die sich über
jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Dienstag bis
Donnerstag 9 bis 11 Uhr und nach
Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Mitarbeiter genau das kau-
fen können, was am nötigsten
fehlt:

IBAN
DE44 3706 9520 6506 5410 24
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´ s Gott!
www.skm-rhein-sieg.de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am 17. No-
vember, 1. und 15. Dezember
jeweils von 13 bis 15 Uhr geöffnet.
Ruppichteroth, Mucher Str. 13
Info: K. Schramm (02295 5848 /
6406)
Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-
nen Monat im nen Monat im nen Monat im nen Monat im nen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können te-
lefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kirchen
ausliegt, aufgegeben werden. Vie-
len Dank!

Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich ei-
ner Änderung. Bitte informieren
Sie sich auf unserer Homepage
über den aktuellen Stand.
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo - Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebende und Verstorbene
RK - Rosenkranz
STM - Stifungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -
33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige,
5. JG Stefan Kröschel u. seine
Schwiegereltern Agnes u. Alfons
Kurtenbach sowie die Verstorbe-
nen der Familien Schmitz u. Kur-
tenbach, Martin Göbel u. lebende
u. verstorbene Angehörige
Kollekte:Kollekte:Kollekte:Kollekte:Kollekte:
Außensanierung der KircheAußensanierung der KircheAußensanierung der KircheAußensanierung der KircheAußensanierung der Kirche
Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
19 Uhr - Hl. Messe19 Uhr - Hl. Messe19 Uhr - Hl. Messe19 Uhr - Hl. Messe19 Uhr - Hl. Messe
1. JG Herbert Franken u. für die Le-
benden u. Verstorbenen der Famili-
en Franken u. Thiel, Familie Kurten-

bach u. Nonnenbruch, Hülscheid
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
Ewiges Gebet im PfarrverbandEwiges Gebet im PfarrverbandEwiges Gebet im PfarrverbandEwiges Gebet im PfarrverbandEwiges Gebet im Pfarrverband
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr - Ewiges Gebet - Ausset-
zung des Allerheiligsten Gebetsstun-
de für die Verstorbenen der Pfarrei
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr - Gebetsstunde für die
Dörfer Hermerath und Hermerat-
hermühle, Löbach, Büchel, Thil-
hove, Reiferscheid und Broscheid,
Hülscheid, Birkenfeld, Köbach,
Brackemich, Balensiefen und Ha-
senbach
18Uhr18Uhr18Uhr18Uhr18Uhr - feierlicher Abschluss-Se-
gen
Sonntag, 20. November -Christ-Sonntag, 20. November -Christ-Sonntag, 20. November -Christ-Sonntag, 20. November -Christ-Sonntag, 20. November -Christ-
königssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe

Franz u. Elisabeth Fielenbach u.
verstorbene Kinder, die Lebenden
u. Verstorbenen der Familien Kur-
tenbach, Sommerhäuser, Krieger,
Eiermann, Hauptmann u. Blöink
u. in besonderer Meinung, zu Eh-
ren der Mutter Gottes für die Le-
benden u. Verstorbenen der Dör-
fer Birkenfeld u. Hülscheid
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 13. November ist die
KKKKKollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die AußensanierungAußensanierungAußensanierungAußensanierungAußensanierung
der Kircheder Kircheder Kircheder Kircheder Kirche bestimmt. Wir bitten
herzlich um Ihre Spende!
Am Samstag, 19. November fei-
ern wir im Pfarrverband wieder
das Ewige Gebet. Die Gebetszei-
ten entnehmen sie bitte der Got-

tesdienstordnung.
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an den Korb für die TTTTTafelafelafelafelafel.
In diesen nicht leichten Zeiten
benötigen viele Menschen unse-
re Hilfe! Herzlichen Dank für Ihre
Unterstützung!
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna (02247-2477):::::
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen SieIn dringenden Fällen erreichen SieIn dringenden Fällen erreichen SieIn dringenden Fällen erreichen SieIn dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Not-einen Seelsorger über den Not-einen Seelsorger über den Not-einen Seelsorger über den Not-einen Seelsorger über den Not-
ruf:ruf:ruf:ruf:ruf: 0151 58 84 83 28.

Informationsabende an der
Sekundarschule Nümbrecht
Ruppichteroth
Die Sekundarschule Nümbrecht
Ruppichteroth informiert Sie
gerne über die Schulform der Se-
kundarschule, den Schulalltag,

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr          

MARKISEN-WINTER-ENDSPURT 2022
GÜNSTIGER WIRD‘S NICHT ...

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Zeiten, Pläne und
Konzepte im Rahmen
zweier Informations-
abende.
Am Mittwoch,
23. November um
19 Uhr am Standort
in Ruppichteroth
und am Donners-
tag, 24. November

um 19 Uhr am Standort in Nüm-
brecht.
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU -Neues aus der Fraktion
Gesamtplanung und Verkehrskonzept für den Bereich St. Florianstraße/ Severinusstraße/
Glöcknersgarten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Besuchen Sie uns!

Unterlassene Hilfeleistung
#UnterstützungJetzt statt Fingerzeig nach Berlin

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Nachdem der Bürgermeister
zuletzt berichtet hat, dass die Pla-
nungen der zukünftigen Kinder-
tagesstätte „Glöcknersgarten“
voranschreiten, sind wir zuver-
sichtlich, dass wir in diesem wich-
tigen Projekt nun zügig vorankom-
men.
Im Zusammenhang mit der Ent-
wicklung der für die Kindertages-
stätte vorgesehenen Fläche for-
dern wir als CDU den Gesamtbe-

reich entlang der Sankt Florian-
straße von der Severinusstraße bis
hin zur Straße Glöcknersgarten
ganzheitlich zu beplanen.
Insbesondere sollten die Berei-
che alte Feuerwehr, alter Bauhof,
etc. auch unter Berücksichtigung
einer Weiterentwicklung der Se-
kundarschule weiter beplant wer-
den. Mit dem Neubau des Kinder-
gartens, der perspektivischen
Neugestaltung des Bereiches am

alten Bauhof/ alter Feuerwehr so-
wie insbesondere durch die Er-
schließung der Fläche Schönblick/
Sankt Florianstraße (Erschlie-
ßungsgebiet kath. Kirche) werden
sich in dem Gebiet maßgebliche
Veränderungen ergeben, die ganz
wesentlich auch den Verkehr im
gesamten Oberdorf beeinflussen
werden.
Die CDU hat daher beantragt für
den genannten Bereich eine Ge-

samtplanung unter Berücksichti-
gung einer perspektivischen Er-
weiterung der Sekundarschule zu
erarbeiten, sowie ein ganzheitli-
ches Verkehrskonzept auf den Weg
zu bringen. Dabei müssen aus un-
serer Sicht auch mögliche direkte
Anbindungen an die Landstraße
312 oder Einbahnstraßensysteme
in eine Untersuchung einbezogen
werden.

Christian Krummenast

Jeden Dienstag zwischen 18:30
und 20:30 Uhr sind aktive Mit-
gliederinnen und Mitglieder

der SPD Ruppichteroth vor
Ort und stehen der Bevölkerung
bei Fragen mit Rat und Tat zur

Seite.
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher sowie

interessante und konstruktive
Gespräche.

Andreas Rudolf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Zahlreiche Bundesländer unter-
stützen ihre Bevölkerung in der
derzeitigen wirtschaftlich sehr
schwierigen Lage mit Unterstüt-
zungspaketen.
In Nordrhein-Westfalen ist dies
jedoch nicht der Fall. In unserem
Bundesland müssen die Menschen
grundsätzlich selber sehen, wie
sie mit dieser Situation zurecht-
kommen bzw. die NRW-Landes-
regierung verweist auf die Bun-
desregierung und deren Hilfsmaß-
nahmen.
Finanziell gesehen dürfte die
NRW-Landesregierung allerdings
kaum Probleme haben, ein Unter-
stützungspaket für die Bevölke-
rung zu schnüren. Denn im der-
zeitigen Nachtragshaushalt des
Landes Nordrhein-Westfalen spru-
delt es regelrecht an Steuermehr-
einnahmen! Insgesamt stünden

900 Millionen Euro für Unterstüt-
zungspakete zur Verfügung, wenn
sich die Landesregierung dazu
entscheiden würde.
Mit Unterstützungspaketen des
Landes könnten z. B. Bildungs-
einrichtungen, Stadt- und Ge-
meindewerke, Rentnerinnen und
Rentner, Alleinerziehende und Fa-
milien sowie Pendlerinnen und
Pendler unterstützt werden.
Was plant die Landesregierung
stattdessen?
Sie schafft stattdessen mit den zur
Verfügung stehenden Geldmitteln
weitere 1.680 Stellen im öffentli-
chen Dienst, obwohl man derzeit
nicht in der Lage ist, offene Stellen
überhaupt zu besetzen.
Diese Vorgehensweise bringt uns
einer Problemlösung nicht näher.
Die SPD fordert daher
• einen Notfallfonds für alle, die

ihre Energiekosten nicht be-
zahlen können und denen eine
Überlastung droht;

• einen Energiekostenzuschuss
für gemeinnützige Vereine,
Verbände und Kultureinrich-
tungen;

• einen Schutzschirm für ge-
sundheitsbezogene Einrich-
tungen;

• eine Zuweisung an die Ge-
meinden zur Erstattung der
Gebühren für Kita-Gebühren
und Offene Ganztagsschulen;

• ein kostenloses Mittagessen
für Kinder sowie Schülerinnen
und Schüler;

• einen Energiekostenzuschuss
für Kitas;

• einen Zuschuss für Studieren-
denwerke, um gestiegene
Baukosten, Heizkostenzu-
schüsse und Wohnheimkosten

zu bewältigen;
• eine Mobilitätsprämie für ge-

ringverdienende Ticket-Abon-
nentinnen und -Abonnenten.

Darüber hinaus fordert die SPD
einen Rettungsschirm, um kom-
munale Energieversorger zu un-
terstützen.
In diesen schwierigen Zeiten
reicht es nicht aus, sich auf die
Hilfen der Bundesregierung zu
verlassen und selbst untätig zu
bleiben. Hier muss die NRW-Lan-
desregierung aktiv werden, um
weitere Notlagen in der Bevölke-
rung zu verhindern bzw. diese
zumindest abzumildern.
Wenn andere Bundesländer in der
Lage sind, ihre Bevölkerung un-
abhängig vom Bund zu unterstüt-
zen, sollte das auch in NRW mög-
lich sein!

Andreas Rudolf
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Lebendiger
Adventskalender
Bürgerverein Schönenberg e. V.

Einladung zur
Jahreshaupt-, und
Gründungsversammlung
Verein zur Förderung der katholischen
Tageseinrichtung St. Servatius e.V.
Liebe Mitglieder des Förderver-
eins,
zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung unseres Fördervereins
möchten wir Sie alle recht herz-
lich einladen. Gleichzeitig wird
diese Versammlung unsere Grün-
dungsversammlung für den Ver-
ein zur Förderung der katholi-
schen Tageseinrichtung für Kin-
der St. Servatius e.V.
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt in diesem Jahr ist:
Donnerstag, 1. Dezember umDonnerstag, 1. Dezember umDonnerstag, 1. Dezember umDonnerstag, 1. Dezember umDonnerstag, 1. Dezember um
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr
Im Kindergarten St. ServatiusIm Kindergarten St. ServatiusIm Kindergarten St. ServatiusIm Kindergarten St. ServatiusIm Kindergarten St. Servatius

Herrnsteinstr 4, 53809 Ruppich-
teroth
Der Entwurf der Satzung hängt im
Windfang der Kindertageseinrich-
tung aus. Dort kann er während
der Öffnungszeiten und vor der Mit-
gliederversammlung eingesehen
werden. Der Entwurf kann auch
per E-Mail unter kita.servatius.
winterscheid@erzbistum-koeln.de
angefordert werden. Gestalten Sie
die Zukunft der Kinder mit und brin-
gen sich gerne mit Ihren Ideen ein.
Wir würden uns sehr über Ihre
Teilnahme freuen!

Auch in diesem Jahr lädt der Bür-
gerverein Schönenberg e. V.
wieder zur Teilnahme am „Leben-„Leben-„Leben-„Leben-„Leben-
digen digen digen digen digen Adventskalender“Adventskalender“Adventskalender“Adventskalender“Adventskalender“ ein, in
der Zeit vom 26. November bis26. November bis26. November bis26. November bis26. November bis
23.23.23.23.23. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember.
Ob als Gastgeber oder Gast, je-
der Schönenberger bzw. jede Schö-
nenbergerin kann mitmachen!
Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:Und so funktioniert es:
An einem vorab vereinbarten
Abend in der Adventzeit trifft sich
die Nachbarschaft ab 18 bis max.
20 Uhr draußen vor der Tür, auf
der Terrasse, oder aber in der Ga-
rage, zu einer kleinen vorweih-
nachtlichen Feier.
Der Fahrdienst vom Bürgerverein
bringt einen Anhänger vorbei, be-
stückt mit Kinderpunsch, Glüh-
wein, Amaretto, Heizstrahler,
Glühweinkocher, Becher (alles in
ausreichender Menge). Außerdem
sind einige Stehtische, unser
Spendenschwein und sogar ein
CD-Player mit Weihnachtsmusik
an Bord.
Der Gastgeber lädt seine Nach-
barn ein, gestaltet den adventli-
chen Rahmen und bietet selbst
eine Kleinigkeit an, wie z.B. weih-
nachtliches Gebäck. Der Phanta-
sie sind hier keine Grenzen ge-
setzt.
Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:Zur Deckung der Kosten:
Das weihnachtliche Gebäck wird

vom Gastgeber finanziert. Für
Glühwein, Kinderpunsch etc. er-
bittet der BVS eine Spende von
den Gästen in das dafür bereitge-
stellte Spendenschwein.
TTTTTerminvereinbarung/Anmeldung:erminvereinbarung/Anmeldung:erminvereinbarung/Anmeldung:erminvereinbarung/Anmeldung:erminvereinbarung/Anmeldung:
Bitte nutzen Sie unser Buchungs-
system auf der Homepage unter:
h t tp s : / /www.bue rge r ve re in -
schoenenberg.de/index.php/bu-
chungskalender/lebendiger-ad-
ventskalender-2022
oder aber, falls Ihnen das nicht
möglich ist,
per Telefon unter:
02295 - 90 15 90 (Markus Klein),
per Mail unter:
info@buergerverein-schoenen
berg.de
Wir freuen uns auf eine rege Wir freuen uns auf eine rege Wir freuen uns auf eine rege Wir freuen uns auf eine rege Wir freuen uns auf eine rege TTTTTeil-eil-eil-eil-eil-
nahme!nahme!nahme!nahme!nahme!
Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTippippippippipp für neuzugezogene
Schönenberger: Machen Sie mit,
es ist eine wunderbare Gelegen-
heit Ihre neuen Nachbarn ken-
nenzulernen!
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Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten

Karnevalszug in Hänscheid Einladung zur
Mitgliederversammlung
Förderverein des Katholischen Kindergartens
St. Severin in Ruppichteroth e. V.

Überrascht? Wir nicht.

Denn Ihre Immobilie hat jetzt den bestmöglichen Preis verdient.

Und den erzielen wir für Sie.

Gutschein für 

eine kostenlose 

Marktwert- 

ermittlung Ihrer 

Immobilie

450.000 €! 

600.000 €! 

520.000 €! 
410.000 €! 

Ihre Ansprechpartnerin

Virginia Eschbach
Immobilienberaterin
Tel. 02241 496-1432

Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt zu ver-
kaufen.

Rufen Sie 
mich an!

Kostenlos, unverbindlich und schnell 
den Wert Ihrer Immobilie erfahren

Verlieren Sie kein Geld durch einen nicht marktgerechten Preis. 
Wir schenken Ihnen völlig unverbindlich eine professionelle Marktwert- 
ermittlung* und geben Ihnen Tipps für den Verkauf oder die Vermietung 
Ihrer Immobilie. *kein Wertgutachten

Wenn das Leben sich vollendet!
Wie kann es gelingen ein selbst-
bestimmtes Sterben zu ermögli-
chen?
Ein absolut wichtiger Schritt ist die
persönliche Auseinandersetzung
mit dem Tod und damit das Verfas-
sen einer Patientenverfügung mit
entsprechenden Vollmachten!
Dabei geht es nicht darum, dem
Leben ein aktives Ende zu setzen,
sondern für die Situation vorzu-
sorgen, in der Sie selbst nicht
mehr entscheiden können und
Ihre Lebenssituation nicht mehr

verbessert werden kann.
• Mit der Patientenverfügung

regeln Sie Behandlungswün-
sche und auch Behandlungs-
begrenzungen, wenn keine
Aussicht auf eine Verbesse-
rung oder Heilung besteht.

• Mit der Vorsorgevollmacht
bevollmächtigen Sie eine, Ih-
nen vertraute Person - für Sie
zu entscheiden, wenn Sie es
selbst nicht mehr können.

Umfassende Informationen, einen
erfahrenen Gesprächspartner so-
wie umfassende Vorsorgemappen

finden Sie bei uns.
Wenn Sie Interesse haben, mel-
den Sie sich bei uns im Büro - wir
verabreden einen individuellen

Termin.
Ambulanter Hospizdienst Much
e.V., Tel. 02245/618090, Mail:
kontakt@hospizdienst-much.de

Liebe Mitglieder und interessier-
te Eltern,
der Förderverein des Katholi-
schen Kindergartens St. Seve-
rin in Ruppichteroth e.V. lädt
zu seiner diesjährigen Mitglie-
derversammlung ein.
Die Mitgliederversammlung fin-
det am Dienstag, 15. Novem-Dienstag, 15. Novem-Dienstag, 15. Novem-Dienstag, 15. Novem-Dienstag, 15. Novem-
ber um 19.30 Uhrber um 19.30 Uhrber um 19.30 Uhrber um 19.30 Uhrber um 19.30 Uhr im Katholi-
schen Kindergarten St. Severin
in Ruppichteroth statt. Sollten
Sie neben den in der Satzung
festgelegten Tagesordnungs-

punkten noch weitere Anträge
an die Mitgliederversammlung
haben, können Sie diese bis
spätestens eine Woche vor der
Versammlung schriftlich beim
Vorstand einreichen. Der För-
derverein freut sich auf ein zahl-
reiches Erscheinen seiner Mit-
glieder und interessierter El-
tern.

Mit freundlichen Grüßen
Torsten Ganschow
(1. Vorsitzender)

Kaum zu glauben, aber wahr.
In Hänscheid beginnt die Pla-
nung für die neue Karnevalsses-
sion. Wir sind optimistisch und
freuen uns, dass nach zwei Jah-
ren Pause am 19. Februar 2023
in Hänscheid wieder einen Kar-
nevalszug geht. Das Motto lau-

tet „Hänscheid spillt total ver-
rückt, weil endlich unser Zoch
widder kütt!“ All ihr Jecken
könnt nun voller Vorfreude in
die Planung gehen. Wir freuen
uns auf eine tolle Session.
Alaaf, es grüßt Der Heimatverein
Hänscheid
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

LAZ Nachwuchs mit starken Ergebnissen im Cross
LAZ Puma Rhein-Sieg Nachwuchs steigt mit starken Ergebnissen in die Crosslauf Saison ein

Juliane Brandt überzeugt in Lever-Juliane Brandt überzeugt in Lever-Juliane Brandt überzeugt in Lever-Juliane Brandt überzeugt in Lever-Juliane Brandt überzeugt in Lever-
kusenkusenkusenkusenkusen

Simon Betz zeugt Stärke im CrossSimon Betz zeugt Stärke im CrossSimon Betz zeugt Stärke im CrossSimon Betz zeugt Stärke im CrossSimon Betz zeugt Stärke im Cross

Daniel Brandt setzt sich auch imDaniel Brandt setzt sich auch imDaniel Brandt setzt sich auch imDaniel Brandt setzt sich auch imDaniel Brandt setzt sich auch im
Crosslauf durchCrosslauf durchCrosslauf durchCrosslauf durchCrosslauf durch

Am vergangenen Samstag fand
der 2. Talent- und Speedcross in
Leverkusen statt. Obwohl es in
den vorherigen Tagen viel gereg-
net hatte, war die Strecke in ei-
nem sehr guten Zustand, so dass
die LAZ-Athleten bei besten Lauf-
bedingungen an den Start gingen.
Den Anfang machte die in der U10
startende Juliane Brandt (LAZ)
über 800m. Sie belegte Dank ih-
res starken Finish einen hervor-
ragenden 2. Platz. Im Ziel hatte
sie mit einer Zeit von 3:37 min.
nur sechs Sekunden Rückstand
auf die Siegerin.
Anschließend startete in der M12
ihr Bruder Daniel-Richard (LAZ) auf
der für ihn doch recht kurzen Stre-
cke von 1200m. Er belegte nach
einer guten zweiten Hälfte des
Rennens den 6. Platz in 4:58 min..
Einen weiteren Platz auf dem Trepp-
chen konnte sich Timofey Klyuev
(LAZ) in der M13 sichern. Er ver-
passte den Sieg in 4:28 min. nur
knapp um fünf Sekunden.
Im Anschluss folgten die 800m
Crosssprints mit Vor- und End-
läufen.
Celine Schneider (LAZ) erreichte
den Endlauf in der U20 und er-
kämpfte sich dort in 2:50min den
4. Platz.
Jugendtrainer Florian Herr (LAZ)
erreichte ebenfalls den Endlauf
und musste sich dort mit dem 8.
Platz aufgrund seines Trainings-
rückstands zufrieden geben. Für
Ilyas Boulmane (LAZ) reichte es
nicht ganz für das Finale. Er durfte
sich aber in dem anschließenden
Lucky Looser Rennen über Platz 4
freuen.
W14-Athletin Clara zur Nieden
(LAZ) belegte über 1600m den 8.
Platz in einer Zeit 7:06 min.
Den letzten Lauf des Tages be-
stritten gleich vier LAZ-Athleten
in der M15. Simon Betz (LAZ)
konnte sich knapp in 6:00 min.

vor seinen Trainingskollegen Li-
nus Koch (9.) (6:07 min.) und Tim
Ostrominski (10.) (6:09 min.) über
einen starken 7. Platz freuen.

Marco Böttcher (LAZ) belegte im
gleichen Rennen in 6:24 min.
Platz 12.
Am kommenden Wochenende ste-

hen für die LAZ-Athleten die LV
Nordrhein-Meisterschaften in
Neunkirchen-Seelscheid auf dem
Programm.
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Maach e’ Leech ahn
Jedanke, Jedechte unn Verzällcher rund
ömm Advent und Weihnachte

Landrat eröffnete Haus- und Straßensammlung
des Volksbunds Kriegsgräberfürsorge

Der Förderverein St. Patricius Ei-
torf lädt zu einem adventlichen Le-
seabend, am Donnerstag, 8. De-
zember, Beginn 19 Uhr, Einlass
18.30 Uhr Pfarrheim, Schoellerst.
12, in 53783 Eitorf ein.
Erwin Russkowski, Lohmar, wird uns
an diesem Abend sein neues Buch,
in rheinischer Mundart geschrie-
ben, vorstellen. Er präsentiert uns
Geschichten und Gedichte rund um
die Advent- und Weihnachtszeit.

Gönnen Sie sich einen schönen
Abend, denn jeder der die rheini-
sche Mundart zwar sprechen kann,
aber einmal versucht hat, Mund-
arttexte (laut) zu lesen, weiß, wie
schwierig das in der Regel ist, ist
herzlich willkommen.
Der Eintritt ist frei, am Ende des
Leseabend wird eine Türkollekte
gehalten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Förderverein St. Patricius Eitorf

Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegbur-Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegbur-Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegbur-Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegbur-Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegbur-
ger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der Kreis-ger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der Kreis-ger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der Kreis-ger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der Kreis-ger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der Kreis-
gruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreisegruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreisegruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreisegruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreisegruppe des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreise
prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorgeprominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorgeprominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorgeprominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorgeprominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge
und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisund Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisund Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisund Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisund Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

VON A-Z 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Das bereits
traditionelle Platzkonzert des Mu-
sikkorps der Bundeswehr bildete
in diesem Jahr wieder den offiziel-
len Auftakt zur Haus- und Straßen-
sammlung des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge. Noch
bis zum 30. November sind die
Helferinnen und Helfer unterwegs,
um Spenden für die humanitäre
Organisation zu sammeln.
Landrat Sebastian Schuster, Vor-
sitzender des Kreisverbandes, Bri-
gitte Donie, stellvertretende Land-

rätin und stellvertretende Vorsit-
zende des Kreisverbands, Notbur-
ga Kunert, stellvertretende Land-
rätin, stellten sich auch in diesem
Jahr gemeinsam mit den Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern
der Städte und Gemeinden im
Rhein-Sieg-Kreis sowie Bundes-
tagsabgeordneten in den Dienst
der guten Sache und machten sich
mit der „Spendendose“ auf den
Weg. Mit dabei waren traditionell
auch Vertreterinnen und Vertreter
der Bundeswehr, der Reservisten-

kameradschaften, des Bundes-
grenzschutzes und der Polizei.
„Der Krieg in der Ukraine lehrt
uns, dass Frieden und Sicherheit in
Europa keine Selbstverständlich-
keit sind. Es bedarf stetiger An-
strengung, dieses zu erhalten. Die
Haus- und Straßensammlung des
Volksbundes dient dazu, die

Kriegsgräber als Orte des Geden-
kens wach zu halten; darüber hin-
aus werden Workcamps, Jugend-
begegnungsstätten und Schulpro-
jekte gefördert“, damit wirbt Land-
rat Sebastian Schuster für die
Haus- und Straßensammlung des
Volksbunds Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V..
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Herbstlaub im Garten liegen lassen: perfekter Dünger
und Unterschlupf für Tiere
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Jetzt ist
es wieder soweit: die Blätter fal-
len von den Bäumen und so man-
cher Hausbesitzer und manche
Hausbesitzerin kommt ins Schwit-
zen, um diese mühselig zu entsor-
gen. Dabei kann man sich die Ar-
beit guten Gewissens sparen!
Denn: „Ein steriler, aufgeräumter
Garten hat nur negative Auswir-
kungen auf die Tier- und Pflan-
zenwelt!“, darauf macht Jörg
Bambeck, Leiter des Amtes für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises aufmerksam.
„Es ist richtig und wichtig, das
Laub im Garten liegen zu lassen.
Es bietet etlichen Tieren im Win-
ter Unterschlupf“, so Bambeck
weiter.
In der isolierenden Laubschicht
verstecken sich unzählige Insek-
ten, wie Marienkäfer und Schmet-
terlinge, Spinnen und Asseln, Re-
genwürmer sowie Wirbeltiere, wie
der Igel oder Amphibien, wie Mol-

che und Frösche. Diese dienen
wiederum zahlreichen Vögeln im
Winter als Nahrung. Deshalb stel-
len die bunten Blätter auf dem
Boden einen äußerst wertvollen
Lebensraum dar.
Gleichzeitig dienen sie auf den
Beeten vielen Pflanzen als natür-
licher Frostschutz. Sie eignen sich
auch bestens für empfindliche
Garten- und Kübelpflanzen, um
diese vor den niedrigen Tempera-
turen im Winter zu schützen.
Über den Winter hinweg ver-
schwindet das Laub auf ganz na-
türliche Weise: kleinste Lebewe-
sen zersetzen es und wandeln den
natürlichen Rohstoff in wertvol-
len Humus um. So spart man sich
teure Kunstdünger, denn die Nähr-
stoffe des Herbstlaubs bleiben im
eigenen Garten.
Alternativ können die bunten Blät-
ter auch mittels eines Rechen zu-
sammengefegt und in einer Gar-
tenecke liegen gelassen werden.

So kann der Laubhaufen in der
kalten Jahreszeit noch etlichen
Tieren als Lebensraum und Nah-
rungsquelle dienen. Im Frühjahr
können die Reste des Herbstlaubs
dann entsorgt oder auf den Kom-
posthaufen im Garten gebracht
werden.
Nähere Auskünfte rund um das
Thema Herbstlaub erteilen die

Fachleute am Naturschutztelefon
des Rhein-Sieg-Kreises unter der
Rufnummer 02241/13-3900.
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Apfelernte am
Bodelschwingh-Gymnasium
Herchen

KULTUR 
VON A-Z  
www.kultur-in-troisdorf.de

Manchmal kommt man aus dem
Staunen nicht mehr heraus: Ca. zwei
Tonnen Äpfel sind in diesem Herbst
von Lehrkräften, Schülerinnen und
Schülern aus dem Schulgartenpro-
jektes geerntet worden.
Das sind drei volle Anhänger, aus
denen ungefähr 1.700 Liter Saft ge-
presst werden konnten, die in 340
Fünf-Liter-Boxen abgefüllt wurden.
Dabei handelt sich um 100 Prozent
biologischen Apfelsaft aus alten Ap-
felsorten von der Streuobstwiese, die
nicht mit Spritzmitteln oder chemi-
schen Düngemitteln wachsen und
gedeihen durften.
All dies geschah mit großem Einsatz
und unter widrigen Bedingungen
bereits im September. So scheute
sich z.B. Herr Elsen trotz des Dauer-
regens nicht, bis in die Spitzen der
elf Apfelbäume zu klettern, um
möglichst alle Früchte herunter-
schütteln zu können, während das
„Bodenpersonal“ aus Schülerinnen
und Schülern der Mittelstufe unter
Mithilfe und Aufsicht von Herrn Firn-
rohr, Frau Herdtle und Herrn Seitz
das Obst aufsammelten.
Spontane Unterstützung erhielten
sie dabei zeitweise auch von den
Kindern des Waldkindergartens der
„Windecker Waldlinge“, die mit gro-
ßer Begeisterung ihren Teil der Ern-
tearbeit übernahmen.
Zum Gelingen der Aktion trugen aber
auch in wesentlichem Umfang eini-
ge Oberstufenschülerinnen und
Schüler bei. So wurden die zur Zwi-
schenlagerung notwendigen Anhän-
ger von Benedikt Löbach, Julien Gab-
riel und Jule Fuhr (vom Appelhof in
Herchen) zur Verfügung gestellt. Ih-
nen sei an dieser Stelle herzlich ge-
dankt.

Einen Tag nach der Ernte traf dann
die Familie Junge aus Altenkirchen
mit ihrer mobilen Saftpresse in Her-
chen ein. Inklusive der Aufbau- und
Restarbeiten dauerte das Pressen
dann den ganzen Vormittag, da viel
Arbeit zu bewältigen war: Äpfel
mussten von den Anhängern zur Pres-
se gebracht werden, Trester (also
die Pressrückstände) wurden in den
Schulgarten gebracht und dort als
Humus aufgetragen, fertige Fünf-Li-
ter-Boxen wurden in den BGH-Klein-
bus verladen, zum Lagerplatz trans-
portiert und dort eingeräumt, und
schließlich erhielten die Boxen die
aktuellen Etiketten von 2022.
An diesem Tag kamen auch zeitweise
die Schüler des neu gegründeten
Förderschulstandortes der Richard-
Schirrmann Schule in Begleitung ih-
rer Lehrer zum Zuschauen vorbei und
zeigten sich beeindruckt.
Einige frische Fünf-Liter-Boxen wur-
den übrigens bereits im Anschluss
an die Arbeiten verkauft. Ansonsten
übernimmt den Vertrieb die neu
am Bodelschwingh-Gymnasium
gegründete Schülerfirma, die
bereits am gleichen Tag auch das
Hotel Schützenhof in Eitorf-Alzen-
bach mit einer Probelieferung ver-
sorgten.
Gegen eine Spende kann der Apfel-
saft von allen Interessenten bei
Schulveranstaltungen wie dem El-
ternsprechtag, dem Tag der offenen
Türe, etc. und jederzeit durch Kon-
taktaufnahme bei Oliver Firnrohr
(olifir@bghwindeck.de), Mike Elsen
(mikels@bghwindeck.de) und To-
bias Seitz (tobsei@bghwindeck.de)
erworben werden. Der Apfelsaft hält
sich zwei Jahre und nach Anbruch
zwei Wochen im Kühlschrank.
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Der Eitorfer Gesangverein lädt herzlich ein!

Unser erster Mitsingabend nach der Sommerpause.Unser erster Mitsingabend nach der Sommerpause.Unser erster Mitsingabend nach der Sommerpause.Unser erster Mitsingabend nach der Sommerpause.Unser erster Mitsingabend nach der Sommerpause.

Sie haben Interesse am Gesang,Sie haben Interesse am Gesang,Sie haben Interesse am Gesang,Sie haben Interesse am Gesang,Sie haben Interesse am Gesang,
möchten vielleicht für eine ge-möchten vielleicht für eine ge-möchten vielleicht für eine ge-möchten vielleicht für eine ge-möchten vielleicht für eine ge-
wisse Zeit Mitglied in einem Pro-wisse Zeit Mitglied in einem Pro-wisse Zeit Mitglied in einem Pro-wisse Zeit Mitglied in einem Pro-wisse Zeit Mitglied in einem Pro-
jektchor sein? jektchor sein? jektchor sein? jektchor sein? jektchor sein? Wir würden sieWir würden sieWir würden sieWir würden sieWir würden sie
herzlich willkommen heißen!herzlich willkommen heißen!herzlich willkommen heißen!herzlich willkommen heißen!herzlich willkommen heißen!
Denn im kommenden Jahr gibt es
etwas Großes bei uns zu feiern!
„Seit 150 Jahren singen wir Lie-
der für Euch!“; unter diesem
Grundgedanken feiern wir ein star-
kes Jubiläumsjahr, mit unter-
schiedlichsten Angeboten und
Genres. Vom karnevalistischen
Mitsingabend unter Beteiligung
des Eitorfer Prinzenpaares, über
eine Matinee für aktive Sänger/
innen und geladene Gäste unter
Schirmherrschaft von Bürgermeis-
ter Viehof, ein Jubiläumskonzert,
Freundschaftssingen, am ehren-
den Volktrauertag und einem Ad-
ventskonzert mit den Don Kosa-
ken würden wir sie und euch herz-
lich und musikalisch in unserer
Mitte wissen. Und zwei Dinge sind
dabei gewiss; „Spaß an d´r Freud„Spaß an d´r Freud„Spaß an d´r Freud„Spaß an d´r Freud„Spaß an d´r Freud
und dem Gesang“und dem Gesang“und dem Gesang“und dem Gesang“und dem Gesang“ und eine bun-
te, ausgewogene und abwechs-
lungsreiche Chorliteratur, in der
für jeden etwas dabei ist. Und
Noten müssen sie bei uns nicht
können, denn wir sind ein Laien-
chor und unser Chorleiter Rolf
Pohle ein guter Musikpädagoge.
Unser Tipp: kommen sie zu unse-
ren Schnupperproben, jeden Don-
nerstag, 19 Uhr im Sängerheim
(Parkstraße 12, Eitorf). Wir freuenWir freuenWir freuenWir freuenWir freuen
uns auf Sie!uns auf Sie!uns auf Sie!uns auf Sie!uns auf Sie!
Weitere Infos: 02243/912133,
presse@eitorfer-gesangverein.de
oder unter www.eitorfer-gesang
verein.de
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Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie
vor bietet der Rhein-Sieg-Kreis
mobile Impfangebote in den
Kreiskommunen an.
Diese Termine richten sich an
Interessierte ab zwölf Jahren.
Verimpft werden auch die auf
die Omikron-Untervarianten
BA.1 und BA.4/5 angepassten
Impfstoffe.
Analog der STIKO-Empfehlung
werden zur Auffrischungsimp-
fung die dementsprechen-
den Impfstoffe der Hersteller
BioNTech (ab zwölf Jahren) und
Moderna (ab 30 Jahren) ver-
impft.
Für die Grundimmunisierung
steht jetzt zudem der Totimpf-
stoff von Valneva für Menschen
zwischen 18 bis 50 Jahren zur
Verfügung.
Der Impfstoff des Herstellers
Novavax steht, wie die bisheri-
gen Impfstoffe von BioNTech
und Moderna, weiterhin bei al-
len Impfaktionen zur Grundim-
munisierung von Personen ab
zwölf Jahren zur Verfügung.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14. November November November November November,,,,, in Loh- in Loh- in Loh- in Loh- in Loh-
marmarmarmarmar
Von 10 bis 15 Uhr, Rathaus, Rat-
hausstraße 4
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, in Kö- in Kö- in Kö- in Kö- in Kö-
nigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnef
von 10 bis 12.30 Uhr, Haus der
Jugend, Dollendorfer Straße
102, Königswinter-Oberpleis
von 13 bis 15.30 Uhr, Rathaus
Bad Honnef, Rathausplatz 1
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, in in in in in
Much und RuppichterothMuch und RuppichterothMuch und RuppichterothMuch und RuppichterothMuch und Ruppichteroth
von 10.45 bis 13.15 Uhr, Kultur-
kiste des Jugendzentrums
Much, Klosterstraße 4a
von 14 bis 16.30 Uhr, Rathaus,
Rathausstraße 18, Ruppichte-
roth-Schönenberg

FFFFFre i tag,re i tag,re i tag,re i tag,re i tag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, in in in in in
Rheinbach und Rheinbach und Rheinbach und Rheinbach und Rheinbach und AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
von 10 bis 12.30 Uhr Glasmu-
seum Rheinbach, Himmeroder
Wall 6
von 13.15 bis 15.45 Uhr Rat-
haussaal Alfter, Am Rathaus 7
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise per
E-Mail zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die
mobilen Angebote keinen Ter-
min, sollten aber einen Perso-
nalausweis und, falls vorhan-
den, ihren Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss
eine erziehungsberechtigte Per-
son eine Einverständniserklä-
rung unterschreiben.
Diese gibt es zum Download auf
rhein-sieg-kreis.de/impfen. Zur
Impfung selbst müssen die Kin-
der von einer erziehungsbe-
rechtigten Person begleitet
werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 18. November 2022Freitag, 18. November 2022Freitag, 18. November 2022Freitag, 18. November 2022Freitag, 18. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.11.2022 um 10 Uhr16.11.2022 um 10 Uhr16.11.2022 um 10 Uhr16.11.2022 um 10 Uhr16.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
MöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitung

Meister und geprüfter Restaurator,
Tel. 02293/7530 nach 19:00 Uhr

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen.
Tel.: 0163/8868565
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REGIO PRESSE VERTRIEB GmbH

� � �pünktlich zielgerichtet lokal

Die Zeitungszustellgesellschaft der RAUTENBERG MEDIA KG

WIR SUCHEN...

nebenberuflichen Zustellerbetreuer

„Lokaler geht’s nicht“ ist unser Slogan,dem wir seit über 60 Jahren treu bleiben.
Z

(m/w/d)

Die Tätigkeit eignet sich z.B. sehr gut für ehemalige Postbedienstete, neben
Organisationsgeschick, Durchsetzungsvermögen sind Ortskenntnisse gefragt.
Sie erfordert eine positive Ausstrahlung, Kontaktfreudigkeit und Eigeninitiative.
Voraussetzung ist ein eigenes Fahrzeug.

Bitte bewerben Sie sich per E-Mail (ausschließlich .pdf) oderTelefon unter:

· 02241 260-383 · mail@regio-pressevertrieb.de
· +49 2241260380

um nächstmöglichenTermin suchen wir für das einen

Stichwort:Betreuer

Gebiet Ruppichteroth

Fon Mail
WhatsApp

REGIO PRESSE VERTRIEB GmbH

für unsere Zusteller dieser Zeitung.

Weiterbildung im
Homeoffice
Wie Online-Lernen gelingt
Lernen am Bildschirm, zu Hause
oder im Büro - wer sich für ein
Online-Seminar entscheidet,
spart Zeit und Kosten für Anrei-
se und Hotel. Ein Rechner oder
ein Laptop auf aktuellem, ge-
wöhnlichem Leistungsstand,
Kopfhörer mit Mikrofon, das
reicht. Eine Kamerafunktion ist
wünschenswert, damit sich alle
Teilnehmenden sehen können.
Worauf ist bei der Weiterbildung
im virtuellen Klassenzimmer zu
achten? „Der Trainer oder die
Trainerin muss jederzeit präsent
sein und für Fragen bereitste-
hen. Das gewährleistet nur ein
Live-Online-Seminar“, erläutert
Jens Kullin, Vorsitzender des Be-
rufsverbands für Online-Bildung
e.V. und seit 2004 Online-Trai-
ner. Entscheidend für die Quali-
tät ist auch die Software. Kullin:
„Sie muss leicht zu bedienen
sein - für Lernende und Trainer.
Bei einem Check-in-Termin ei-
nige Tage vor der Schulung soll-
ten sich die Teilnehmenden mit
dem virtuellen Klassenzimmer
vertraut machen können und die
Technik checken.“
TTTTTechnik darf kechnik darf kechnik darf kechnik darf kechnik darf keine Hürde seineine Hürde seineine Hürde seineine Hürde seineine Hürde sein
Viele Interessierte fürchten Pro-
bleme mit ihrem Computer oder
einen geringeren Lerneffekt
beim Online-Seminar. Sie set-
zen deshalb auf das analoge Ler-
nen. „Dabei bietet der digitale
Wissenserwerb auch neue Chan-
cen“, betont Andreas Düpmann,
seit 2011 Trainer für effizientes
Korrekturlesen: „Das Erlernte
lässt sich zwischen den Online-
Einheiten ausgiebig üben. Fra-
gen, die sich dabei ergeben, las-
sen sich in der nächsten Lern-
einheit mit dem Trainer klären.“
Gemeinsam lernen im virtuel-Gemeinsam lernen im virtuel-Gemeinsam lernen im virtuel-Gemeinsam lernen im virtuel-Gemeinsam lernen im virtuel-
len Klassenzimmerlen Klassenzimmerlen Klassenzimmerlen Klassenzimmerlen Klassenzimmer
Online-Profi Jens Kullin ergänzt:
„Anders als bei Lernprogram-
men und E-Learnings werden
Teilnehmende im Live-Online-
Seminar von einem Dozenten
begleitet. Sie lernen im eigenen
Tempo am vertrauten Rechner
und profitieren von der Gruppe
im virtuellen Klassenzimmer.“
Auch die Lernenden selbst kön-
nen dazu beitragen, dass die
Online-Weiterbildung gelingt,

indem sie sich rechtzeitig um
die technische Ausstattung
kümmern und den Check-in-Ter-
min wahrnehmen. Die beiden
Trainer raten, eine Online-Ver-
anstaltung genauso ernst zu
nehmen wie eine Schulung vor
Ort.
Keine E-Mail-Benachrichtigun-
gen, keine Anrufe, keine Störun-
gen, stattdessen volle Konzent-
ration auf die Inhalte. (akz-o)
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Arbeitstermine für die 26. „Döörper Weihnacht“
Bürgerverein Ruppichteroth e.V.
Auch in diesem Jahr werden
wieder viele Hände für die Ar-
beiten rund um die „Döörper
Weihnacht“ benötigt, damit un-
ser Weihnachtsmarkt wieder
den romantischen Charakter
erhält, der bereits seit vielen
Jahren tausende Besucher von
nah und fern in unsere Gemein-
de zieht.
Ansprechpartner und verantwort-
lich für die Organisation des Weih-
nachtsmarktes sind:
Sabine Fries (0170/2445429)
Wilfried Rödder (02295/1486 und
0152/24688503)
Wolfgang Wörner (02295/2350 und
0171/4364952)
Nachfolgend sind die Arbeitster-
mine aufgeführt, zu denen jede/r
Helfer/in herzlich eingeladen und
willkommen ist.
WWWWWeihnachtsbeleuchtung/ eihnachtsbeleuchtung/ eihnachtsbeleuchtung/ eihnachtsbeleuchtung/ eihnachtsbeleuchtung/ TTTTTrrrrrans-ans-ans-ans-ans-
parente/ Ortstafeln/ Schnee-parente/ Ortstafeln/ Schnee-parente/ Ortstafeln/ Schnee-parente/ Ortstafeln/ Schnee-parente/ Ortstafeln/ Schnee-
mann/ Schwibbogen:mann/ Schwibbogen:mann/ Schwibbogen:mann/ Schwibbogen:mann/ Schwibbogen:
Freitag, 18. November, 14 Uhr

(BVR-Bauhof)
Samstag, 19. November, 8.30 Uhr
(BVR-Bauhof)

Weihnachtsbäume schlagen undWeihnachtsbäume schlagen undWeihnachtsbäume schlagen undWeihnachtsbäume schlagen undWeihnachtsbäume schlagen und
aufstellen:aufstellen:aufstellen:aufstellen:aufstellen:
Samstag, 26. November, 8.30 Uhr

(BVR-Bauhof)
Weihnachtsbäume mit SchleifenWeihnachtsbäume mit SchleifenWeihnachtsbäume mit SchleifenWeihnachtsbäume mit SchleifenWeihnachtsbäume mit Schleifen
schmücken:schmücken:schmücken:schmücken:schmücken:
Donnerstag, 1. Dezember, 15 Uhr
(Burgplatz)
Aufbau der „Döörper Aufbau der „Döörper Aufbau der „Döörper Aufbau der „Döörper Aufbau der „Döörper WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nacht“:nacht“:nacht“:nacht“:nacht“:
Freitag, 2. Dezember, 8.30 Uhr (Ev.
Kirche)
Samstag, 3. Dezember, 8 Uhr (Ecke
Burgstr./Mucher Str.)
Abbau der „Döörper Abbau der „Döörper Abbau der „Döörper Abbau der „Döörper Abbau der „Döörper WWWWWeihnacht“:eihnacht“:eihnacht“:eihnacht“:eihnacht“:
Montag, 5. Dezember, 8.30 Uhr
(Ev. Kirche)
Abbau der Abbau der Abbau der Abbau der Abbau der WWWWWeihnachtsbeleuch-eihnachtsbeleuch-eihnachtsbeleuch-eihnachtsbeleuch-eihnachtsbeleuch-
tung/ tung/ tung/ tung/ tung/ Tännchen/ Schleifen:Tännchen/ Schleifen:Tännchen/ Schleifen:Tännchen/ Schleifen:Tännchen/ Schleifen:
Freitag, 13. Januar, 15 Uhr (Burg-
platz, nur Schleifen)
Samstag, 14. Januar, 8.30 Uhr
(BVR-Bauhof)
Wir freuen uns über jede Mithilfe,
damit auch in diesem Jahr die
„Döörper Weihnacht“ wieder ein
schönes und romantisches Erleb-
nis wird.
www.bv-ruppichteroth.de

Bernd und Manuel beim Aufbau der DW 2017. Foto: Klaus SteglichBernd und Manuel beim Aufbau der DW 2017. Foto: Klaus SteglichBernd und Manuel beim Aufbau der DW 2017. Foto: Klaus SteglichBernd und Manuel beim Aufbau der DW 2017. Foto: Klaus SteglichBernd und Manuel beim Aufbau der DW 2017. Foto: Klaus Steglich


